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Projekt „Flächen gewinnen im Landkreis Böblingen“

Die Gemeinde Magstadt lädt herzlich ein zur

Bürger-Informationsveranstaltung
am Dienstag, 27. September, um 19.00 Uhr
in der Begegnungsstätte, Brunnenstraße 7
(Eingang von der Neuen Stuttgarter Straße)

Wohnen in Magstadt –
welche Veränderungen bringt der demografische Wandel?

Am 27. September findet in der Begegnungsstätte eine Bürgerinformationsveranstaltung zum Thema
„Demografie und Wohnraumpotenziale – was heißt das für Magstadter Bürger?“ statt. In den nächsten
Jahren wird sich der demografische Wandel auch in Magstadt immer stärker auf den Wohnungs- und
Immobilienmarkt auswirken. So wird durch die älter werdende Gesellschaft immer mehr Wohnraum frei,
während die Zahl der jungen Familien, die Wohnraum suchen, abnimmt. Gleichzeitig steigt der Bedarf
nach altersgerechten Wohnungen. Was bedeutet dies nun konkret für die Bürgerinnen und Bürger? Mit
welcher demografischen Entwicklung ist aufgrund der heute bekannten Zahlen zu rechnen? In wel-
chem Umfang werden dadurch Leerstände entstehen? Was bedeutet diese Entwicklung für den Woh-
nungs- und Immobilienmarkt? Welche Empfehlungen für den Kauf bzw. Verkauf von Wohnraum erge-
ben sich daraus? 

Stefan Flaig vom Büro ÖKONSULT gibt Auskunft zu diesen Fragen auf der Basis einer aktuellen Unter-
suchung im Landkreis Böblingen, an der sich auch die Gemeinde Magstadt beteiligt hat. Bei dieser Ver-
anstaltung können sich interessierte Bürgerinnen und Bürger aus erster Hand über diese komplexe
Thematik informieren und auch selbst Fragen dazu stellen. 

Eine Kurzfassung der Studie "Demografie, Innenentwicklung und Wohnraumpotenziale im Landkreis
Böblingen und den vier Projektkommunen Böblingen, Magstadt, Mötzingen und Nufringen" steht im
Internet unter  http://www.lra-bb.kdrs.de/servlet/PB/menu/1036827_l1/index.html#Bauen .
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am Samstag, 19. November, von 10.00-17.00 Uhr in der Festhalle in Magstadt.

Sie machen Inventur in Ihren Bücherregalen und wir verkaufen die Bücher für einen guten Zweck.

Der Erlös wird für die Renovierung der Johannes-Täufer-Kirche in Magstadt verwendet.

Ihre Bücherspenden können am 17. November 2011 von 15.00-18.00 Uhr
im Foyer der Festhalle angeliefert werden.

Wir bitten nur um Taschenbücher und gebundene Bücher, keine Zeitungen oder Broschüren.
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Musiksaal – Johannes Kepler Schule

Eintritt frei
Spenden willkommen

Bereits  im  Kindergarten  beginnen  wir  Eltern,  uns  über  die  spätere
Schullaufbahn unserer Kinder Gedanken zu machen. Mit Beginn der ersten
Beurteilungen/Zensuren in der Grundschule wird die Unsicherheit von uns
Eltern, wohin der schulische Weg unserer Kinder gehen wird, erst richtig
groß.  Nun  hat  die  Politik  den  Wegfall  der  Verbindlichkeit  der
Grundschulempfehlung  vorgesehen.  Damit  sind  wir  Eltern  noch  mehr
gefordert, die richtige weiterführende Schule für unser Kind zu finden.

Der Referent Herr Philipsen, Rektor am Gymnasium Pfarrwiesen, möchte
uns Eltern genau diese Entscheidungshilfen geben. Sein Vortrag soll dabei
helfen,  unsere  Kinder  besser  einschätzen  zu  können,  um  somit  die
passende Schulart zu finden.

Darüber hinaus wird Frau Wilfinger, Rektorin der Johannes-Kepler-Schule
Magstadt,  uns  Bildungswege  aufzeigen,  die  unsere  Kinder  für  eine
zufriedene und erfolgreiche Schullaufbahn gehen können.   
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Elternbeirat                Johannes-Kepler-Schule    Schulsozialarbeit
Magstadt               Grund- und Hauptschule           Magstadt

Nächster Vortrag
Vortrag zum Denken und Lernen von und mit Frau Ruth Meinhardt

Donnerstag, 02.02.2012 um 20.00 Uhr im Musiksaal
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Besuch in Bernsdorf
Am letzten Sommerferienwochenende hatte unsere Partnerge-
meinde in Bernsdorf eingeladen zum 725-jährigen Jubiläum der
Ortsgründung von Bernsdorf. Der Einladung folgte die Abteilung
Fußball des Sportvereins mit einer gemischten Mannschaft aus 
Aktiven und AH-Fußballern, die das Jubiläumsspiel gegen das 
wesentlich jüngere Bernsdorfer Team doch recht deutlich verlor.

Beim anschließenden Feiern zeigte man sich dann aber doch min-
destens gleichwertig, wenn nicht gar überlegen!

Nach dem Fußballspiel wurde das Magstadter Gastgeschenk zum
Bernsdorfer Jubiläum offiziell von Bürgermeister Dr. Hans-Ulrich

Merz an seinen Berns-
dorfer Kollegen Uwe
Bergmann übergeben.
Die 400 kg schwere
„Magstadter Hutzl“ aus
Sandstein, kunstvoll und
wunderschön gestaltet
vom Magstadter Unter-
nehmen Haarer und
Schwämmle, ziert nun
den Rathausvorplatz in
Bernsdorf.

Am Samstagabend begeisterte dann der Musikverein Magstadt
beim Musizieren im Festzelt.

Am Sonntag nach dem Festgottesdienst kam dann auch die Frei-
willige Feuerwehr, die genauso wie der Musikverein ihren Jahres-
ausflug mit einem Besuch in Dresden mit dem Jubiläum in Berns-
dorf verband, nach Bernsdorf und alle nahmen am wirklich gelun-
genen, schönen Festumzug durch ganz Bernsdorf teil.

Hier ließen sich dann auch ganz vortrefflich noch einmal die tollen
Kleider verwenden, die die Gruppe der Gewandeten aus der Mitte
des Gemeinderates für das 900-jährige Jubiläum in Magstadt an-
fertigte.

Bei Temperaturen jenseits der 30 Grad ging es drei Stunden durch
ganz Bernsdorf. 

Abschließend darf festgehalten werden, dass sich der Besuch bei
unseren sächsischen Freundinnen und Freunden wieder gelohnt hat.
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Aus der Arbeit des Gemeinderates
Gemeinderatssitzung am 13. September 2011

Hochwasserkonzeption Magstadt
Seit einiger Zeit befasst sich der Gemeinderat mit dem Hochwas-
serschutz in Magstadt. Im Jahre 2010 wurde beschlossen, im Be-
reich Erbach ein Hochwasserrückhaltebecken zu planen. Im ersten
Halbjahr 2011 wurden dann im Gemeinderat verschiedene Varian-
ten von Hochwasserrückhaltebecken in diesem Bereich diskutiert.
Eine Variante schließt sich direkt an die Gärten südlich der Hauff-
straße an und liegt zwischen dem Feldweg südlich der Hauffstraße
und der Gottlieb-Daimler-Straße. Eine weitere Variante liegt öst-
lich des Feldweges zwischen Gewerbegebiet Ost Teil III und dem
Feldweg südlich der Hauffstraße und wird nördlich begrenzt durch
den Graben zum Erbach und südlich durch die verlängerte Gott-
lieb-Daimler-Straße. Bei beiden Varianten wird das bestehende
Gelände verändert und zum Teil angehoben. Um die Höhenver-
hältnisse der beiden Planvarianten zu begutachten, hat der Ge-
meinderat eine Besichtigung vor Ort vorgenommen. In einer der
kommenden Gemeinderatssitzungen will sich der Gemeinderat
dann für eine Variante entscheiden.

Klaus Dieter Winter tritt für Armin Strecker in den Gemeinderat ein

Armin Strecker ist in der letzten Gemeinderatssitzung aus dem Ge-
meinderat ausgeschieden. Für ihn rückt nun in der CDU-Fraktion
Klaus Dieter Winter nach. Herr Winter wurde im Jahre 2009 ei-
gentlich direkt in den Gemeinderat gewählt. Da er aber mit Armin
Strecker verwandt ist, können aufgrund einer Bestimmung der Ge-
meindeordnung nicht beide gleichzeitig Mitglied im Gemeinderat
sein. Da Herr Strecker nun aus dem Gemeinderat ausgeschieden
ist, ist dieser Hinderungsgrund weggefallen und Herr Winter konnte
deshalb für Herrn Strecker in den Gemeinderat eintreten. Die Ge-
meinde Magstadt wünscht Herrn Winter viel Erfolg und Freude bei
seiner ehrenamtlichen Tätigkeit. Herr Winter ist außerdem Mit-
glied im Verwaltungsausschuss der Gemeinde Magstadt und ver-
tritt Gemeinderat Walter Moser persönlich im Technischen Aus-
schuss. 

UNTERSTÜTZUNG FÜR DAS
PATENMODELL GESUCHT

Das Patenmodell des Landkreises Böblingen um-
fasst momentan 24 teilnehmende Gemeinden und
bietet Hauptschülern Unterstützung in Form von
Begleitung durch ehrenamtliche Personen, die sie
beim Übergang aus der Schule in den Beruf anlei-
ten und beraten. 

Ab dem Halbjahr der 8. Klasse bis hin ins 1. Lehr-
jahr wird jeweils ein Schüler von einem Paten be-
gleitet. 

Die Teilnahme an diesem Projekt ist für alle Betei-
ligten freiwillig und Bedarf der Zustimmung aller Be-
teiligten. Die Paten stehen in engem Kontakt mit der
Schulsozialarbeit, der Schule (Klassenlehrer und
Schulleitung) und treffen sich in regelmäßigen Ab-
ständen um sich gegenseitig auszutauschen.

Aufgabe der Paten ist es die Schüler zu motivieren,
ihn bei der Berufswahl zu beraten und anzuleiten,
wie er bei Bewerbungen und Gesprächen vorzuge-
hen hat. Das Leitbild der Patenaktion lautet dazu
wie folgt: 

Vorausgehen, wo die Initiative fehlt
Motivieren, wo Unlust da ist 
Beraten, wo Unklarheit herrscht 
Mitgehen, wo Jugendliche alleine sind 
Anleiten, wo Führung notwendig ist 
Da sein, wenn Probleme auftreten 
Unterstützen, wo Hilfe gebraucht wird 

Im letzten Jahr fanden sich insgesamt 4 Paten und
Patinnen zusammen, die nun seit Januar 2011 im
Einsatz sind. Für die jetzige 8. Klasse suchen wir
noch Ehrenamtliche mit dem Interesse eine solche
Patenschaft anzunehmen.

Bei Interesse sind sie natürlich auch gerne dazu
eingeladen am nächsten Treffen der Paten teilzu-
nehmen. Weitere Informationen zur Patengruppe
und zum Patenmodell erhalten Sie bei der Schulso-
zialarbeit Telefon 94 57 16 oder im Jugendreferat
Telefon 16 17 28 oder 16 17 27. 

Gemeinderat
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Da Herr Strecker nach seinem Ausschei-
den aus dem Gemeinderat auch als Auf-
sichtsrat der Wohnungsbau Magstadt
GmbH ausgeschieden ist, ersetzt Gemein-
derätin Petra Fleischmann Herrn Strecker
als Aufsichtsrätin in der Wohnungsbau
Magstadt GmbH. Den Platz von Herrn
Strecker als Mitglied im Umlegungsaus-
schuss übernimmt Gemeinderat Thomas
Keller. Den Fraktionsvorsitz der CDU-
Fraktion wird künftig Gemeinderat Hans-
Ulrich Protzer übernehmen.

Nutzungs-, Kultur- und Pflegeplan für den
Gemeindewald im Forstwirtschaftsjahr 2012
Im Gemeinderat haben Revierförster 
Jochen Müller und der neue Revierbezirks-
leiter, Herr Lutz, den Nutzungs-, Kultur-
und Pflegeplan für den Gemeindewald vor-
gestellt und blickten zugleich auf das abge-
laufene Forstwirtschaftsjahr zurück. Der
Holzeinschlag verlief im abgelaufenen Jahr
planmäßig. Brennholz wird weiter stark
nachgefragt und ist inzwischen wesentliche
Stütze des Holzmarktes. Erfreulicherweise
gab es auch im abgelaufenen Jahr keine
Sturm-, Käfer- oder Trockenholzschäden.
Im kommenden Jahr sollen ca. 3.000 Fest-
meter Holz eingeschlagen werden. Neuan-
pflanzungen wurden 2011 nicht durchge-
führt und sind auch für 2012 nicht geplant.
Eine Jungbestandspflege ist auf 23,6 ha
notwendig.
Der Gemeinderat begrüßte den Bericht
von Förster Müller. Klar ist aber auch, dass
die Gemeinde mit dem Holz in absehbarer
Zeit keine Gewinne einfährt. Erfreulich
wurde auch zur Kenntnis genommen, dass
der Wildverbiss stark nachgelassen hat. 

Feststellung der Jahresrechnung 2010 der
Gemeinde Magstadt
Kämmerer Gerhard Schneberger erläuter-
te die Jahresrechnung für das Jahr 2010.
Die Entwicklung der Einnahmen, z.B. bei
den Steuern, war für die Gemeinde positiv.
Erfreulicherweise lag die Zuführung zum
Vermögenshaushalt bei über 1,8 Mio. Eu-
ro. Aus dem laufenden Betrieb konnten so
fast alle Investitionen finanziert werden.
Die Rücklage beträgt Ende 2010 ca. 6,3
Mio. Euro. Die Belastung des Haushaltes
durch Zins und Tilgung ist gleich Null. Das
bedeutet, dass für die kommenden Jahre
für die notwendigen Investitionen, z.B. im
Rahmen der innerörtlichen Verkehrskon-
zeption, Mittel zur Verfügung stehen. Der
Gemeinderat hat nun die Aufgabe, zu ent-
scheiden, wie diese Mittel verwendet wer-
den.

Aufarbeitung des Schicksals Magstadter
Sinti-Familien in der Zeit des National-
sozialismus
Der Gemeinderat will sich diesem heiklen
Thema stellen und hatte die Verwaltung im
Jahr 2010 beauftragt, zusammen mit der 
ev. und kath. Kirche, dem Heimatgeschichts-
verein sowie unter Einbeziehung der Jo-
hannes-Kepler-Schule das Schicksal Mag-
stadter Sinti-Familien in der Zeit des Na-
tionalsozialismus aufzuarbeiten. An insge-
samt 7 Terminen wurde die Thematik in
den vergangenen 2 Jahren erörtert. Betei-
ligt an diesen Gesprächen waren auch An-
gehörige der betroffenen Familien. 
Als Zwischenergebnis kann festgestellt
werden, dass es in Magstadt keine Roma-
Familien, sondern nur Sinti-Familien gab.
Klar ist, was am 15.03.1943 in Magstadt ge-
schah:
- Aufgrund des „Auschwitz-Befehls“ Hein-

rich Himmlers vom 16. Dezember 1942

und des die Kriminalpolizeileitstellen in-
struierenden Schnellbriefes vom 29. Janu-
ar 1943 waren die Deportationsmaßnah-
men unverzüglich vorzubereiten und un-
ter strikter Geheimhaltung bis Ende März
abzuwickeln

- Morgens um 5.00 Uhr, es war der 15. März
1943, kam die Polizei, um die „zigeuneri-
schen Personen“ zu verhaften. Sie wurden
von zu Hause oder aus den Betrieben ge-
holt und am Rathaus gesammelt. Von
dort wurden Sie dann über die Maichin-
ger Straße zum Bahnhof getrieben.

- Mit dem Zug wurden sie über Böblingen
nach Stuttgart gebracht und in Sammel-
transporten in Güterwagons nach Ausch-
witz verbracht - „etwa 4 Tage, 60 - 70 Per-
sonen pro Wagen. Die Notdurft habe man
in Eimern erledigt. Mitbringsel habe man
nicht gehabt, keine Decken, nichts zu es-
sen, unterwegs habe es nur Tee vom Roten
Kreuz gegeben“ berichten Zeitzeugen.

- Von den 234 Deportationsopfern des Stutt-
garter Transports wurden in Auschwitz
200 um ihr Leben gebracht. Von den 54
Sinti aus dem Landkreis Böblingen soll-
ten nur 10 überleben. Aus Magstadt sind
17 Sinti Opfer dieses Völkermordes ge-
worden.

In Gedenken an diese Opfer und um die
Erinnerung an diese unmenschliche Ver-
brechen wach zu halten, hat der Arbeits-
kreis einvernehmlich beschlossen, den Ge-
meinderat zu bitten, im Bereich des Obe-
ren Marktplatzes die Errichtung eines
Mahnmales zu ermöglichen. Der Gemein-
derat hat nun der Errichtung eines Mahn-
mals grundsätzlich zugestimmt. Das Mahn-
mal soll am Oberen Marktplatz errichtet
werden unter frühzeitiger Einbindung von
Künstlern in die Gesamtplanung für die
Neugestaltung des Oberen Marktplatzes,
sofern die weiteren Planungen keine ein-
vernehmlich bessere Lösung ergibt. 
Der Tag der Deportation jährt sich am
15.03.2013 zum 70. Mal. An diesem Tag soll
nach Möglichkeit das Mahnmal enthüllt
werden, in jedem Fall aber eine Gedenk-
feier stattfinden. 

Tiefbauprogramm 2012
Der Gemeinderat hat das Tiefbaupro-
gramm 2012 verabschiedet. Das Tiefbau-
programm sieht u.a. vor, die Fichtenstraße
zwischen Hermannstraße und Oswaldstra-
ße zu sanieren. Insgesamt sind im Tiefbau-
programm Kosten in Höhe von 1,655 Mio.
Euro vorgesehen.

Hochbauprogramm 2012
Ebenfalls wurden in der Gemeinderatssit-
zung die geplanten Unterhaltungs- und 
Instandsetzungsmaßnahmen an und in öf-
fentlichen Gebäuden beschlossen. U.a. ist
vorgesehen, die dreiteilige Teleskoptribüne
in der Sporthalle mit einem Motorenan-
trieb zu versehen. Für Sanierungsmaßnah-
men an der Johannes-Kepler-Schule sind
Kosten für ca. 200.000 Euro eingestellt. 
Die Kosten für das gesamte Hochbaupro-
gramm werden mit ca. 1 Mio. Euro veran-
schlagt.

Vergabe der Außenanlagen für den Kinder-
gartenneubau in der Brunnenstraße
Als letztes größeres Gewerk hat der Ge-
meinderat die öffentlich ausgeschriebenen
Garten- und Landschaftsbauarbeiten für
den Kindergartenneubau in der Brunnen-
straße vergeben. Den Zuschlag für diese
Arbeiten hat die Firma Fischer GmbH aus
Kornwestheim für die Angebotssumme in
Höhe von knapp 160.000 Euro erhalten.

Bekanntmachung des Wechsels
von Aufsichtsratsmitgliedern
der Wohnungsbau Magstadt

GmbH gemäß § 52 
des GmbH-Gesetzes

Mit Wirkung vom 13. September 2011 ist
aus dem Aufsichtsrat der Wohnungsbau
Magstadt GmbH ausgeschieden:
Armin Strecker, Geschäftsführer, Magstadt
Mit Wirkung vom 13. September 2011 ist in
den Aufsichtsrat gewählt worden:
Petra Fleischmann, Bautechnikerin, Mag-
stadt
gez. Schneberger
- Geschäftsführer -

Feststellung der 
Jahresrechnung 2010 

der Gemeinde Magstadt
Der Gemeinderat hat gemäß § 95 Abs. 2
der Gemeindeordnung in seiner Sitzung
am 13. September 2011 die Jahresrechnung
der Gemeinde Magstadt für das Jahr 2010
wie folgt festgestellt:

a) Die Soll-Einnahmen und Soll-Ausgaben
im Verwaltungshaushalt auf:

16.313.545,26 Euro
a) im Vermögenshaushalt auf:

2.656.552,26 Euro
a) im Gesamthaushalt auf:

18.970.097,52 Euro

b) die

a) Forderungen aus Geldanlagen
Stand 01.01.2010:       9.910.266,03 Euro
Zugang: 13.240.000,00 Euro
Abgang: 13.251.775,13 Euro
Stand 31.12.2010:       9.898.490,90 Euro

a) Forderungen aus Finanzanlagen
Stand 01.01.2010:       2.693.132,50 Euro

a) Zugang: 5.854,36 Euro
Abgang: 6.304,05 Euro

a) Stand 31.12.2010:       2.692.682,81 Euro

a) Rückzahlungsverpflichtungen aus Kre-
ditaufnahmen
Stand 01.01.2010: 0,00 Euro
Zugang: 0,00 Euro
Abgang: 0,00 Euro
Stand 31.12.2010: 0,00 Euro

a) Bestand der Allgemeinen Rücklage
Stand 01.01.2010:       5.650.120,72 Euro
Zugang: 620.263,81 Euro
Abgang: 0,00 Euro
Stand 31.12.2010:       6.270.384,53 Euro

Die Jahresrechnung 2010 der Gemeinde
Magstadt einschließlich des Rechen-
schaftsberichts liegt gemäß § 95 Abs. 3 der
Gemeindeordnung von Montag,  26. Sep-
tember bis Mittwoch, 05. Oktober, je
einschließlich, auf dem Rathaus, Zimmer
21, zur Einsichtnahme durch jedermann öf-
fentlich aus.

Magstadt, 22. September 2011
gez. Dr. Hans-Ulrich Merz, Bürgermeister

Amtliche
Bekanntmachungen
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Entsorgung von geschlossenen
Gruben u. Kleinkläranlagen 2011
Der letzte Termin für die Leerung in die-
sem Jahr von geschlossenen Gruben und
Kleinkläranlagen ist in der 42. Kalender-
woche. 
Bitte melden Sie sich rechtzeitig, bei der
Gemeindeverwaltung! 
Wir möchten Sie wieder eindringlich dar-
um bitten, die Gruben nur nach Ausschöp-
fung ihrer vollen Kapazität leeren zu lassen.
Der Aufwand der Leerung ist bei geringe-
rer Menge ebenso groß wie bei einer größe-
ren Menge. Durch häufigere kleinere Men-
gen wird sich der Preis pro Kubikmeter im-
mer stärker erhöhen. Sie als Kunden be-
stimmen also entscheidend mit bei der
Preisgestaltung! Bitte denken Sie daran.     
Zuständige Sachbearbeiterin: 
Frau Schweiger, Telefon 9458-34
E-Mail: Schweiger@magstadt.de 
Die Abfuhrgebühr beträgt
- bei Kleinkläranlagen: für jeden Kubikme-

ter Schlamm 64,10 Euro
- bei geschlossenen Gruben: für jeden Ku-

bikmeter Abwasser 44,80 Euro
Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass es
Ihnen aufgrund der Satzungsbestimmun-
gen nicht mehr gestattet ist, das Abwasser
aus Ihrer Abwassersammelgrube in eigener
Regie zu entsorgen.

Wasserwerk Magstadt
Die Abschlagszahlung für das 3. Quartal 2011
wird am Freitag, 30. September fällig.
Es ergeht dazu keine weitere Zahlungsauf-
forderung!
Es gelten folgende Tarife:
Wasserzins: 1,40 Euro/m³ plus 7 % MWSt.
Abwassergebühr: 2,25 Euro/m³ plus Nie-
derschlagswassergebühr
Bitte überprüfen Sie in Ihrem eigenen In-
teresse Ihre Wasserentnahmestellen lau-
fend auf Dichtheit.
Bei Fragen rufen Sie bitte auf dem Bauhof
an unter Telefon 41216 oder beim Rathaus
Frau Schweiger unter Telefon 9458-34, E-
Mail: Schweiger@magstadt.de.

Stromversorgung wird für die
Zukunft gerüstet

EnBW Regional AG verlegt neue Mittel-
spannungskabel in Magstadt/Renningen
Die EnBW Regional AG investiert rund 1,4
Millionen Euro in die Versorgungssicher-
heit und baut das 20.000-Volt-Mittelspan-
nungsnetz zwischen dem Umspannwerk
Renningen und Magstadt aus. Zwei Kabel-
verlegemaßnahmen werden durchgeführt.
Zum einen verlegt die EnBW ein 20.000-
Volt-Kabel zwischen dem Umspannwerk
Renningen und Magstadt. Die zweite Bau-
maßnahme verläuft von Renningen bis
Magstadt über den Höhenweg, Leucht-
turmweg und Wiesenweg zum Trafoweg ins
Wochenendgebiet Reisach. Im Zuge der
Baumaßnahme wird gleichzeitig vom Ab-
wasserzweckverbund Magstadt - Rennin-
gen GbR eine Schmutzwasserdruckleitung
zu den außerörtlichen Anwesen an der
Warmbronner Straße mitverlegt.
Auch auf dem Wirtschaftsweg zwischen der
Kläranlage Magstadt und der Kreisstraße
K 1008 (Renninger Straße bis zum Autohaus
Steegmüller) finden Tiefbauarbeiten statt.

Die Tiefbauarbeiten werden in offener
Bauweise und so weit wie möglich mit ei-
nem Kabelpflug durchgeführt. Diese Verle-
getechnik bündelt mehrere Arbeitsgänge
und ermöglicht dadurch eine besonders 
effiziente Vorgehensweise. Das Aufpflügen
eines 1,20 Meter tiefen Grabens, das Einle-
gen der Kabel und das Wiederverschließen
des Bodens werden in einem Arbeitsgang
durchgeführt. Auch das Spülbohrverfahren
kommt zum Einsatz. Mit diesem Verfahren
können Straßen, Flüsse und bebaute oder
zu schützende Flächen unterquert werden,
ohne dafür den Boden aufgraben zu müs-
sen. Das spart Kosten und schont die Land-
schaft.
Die EnBW Regional AG hat beide  Bau-
maßnahmen gut vorbereitet und wird die
Beeinträchtigungen für die Anwohner und
den landwirtschaftlichen Verkehr so gering
wie möglich halten. Einschränkungen bei
den Gebäudezufahrten und den Parkmög-
lichkeiten lassen sich jedoch nicht völlig
vermeiden.
Nach Abschluss der Kabelverlegearbeiten
kann dann die bisherige Freileitung ein-
schließlich der Strommasten auf diesen
Trassen abgebaut werden.
Die Arbeiten sind mittlerweile gut vorange-
kommen und sollen bis Ende Oktober 2011
erledigt sein.
Ihr Ansprechpartner bei technischen Fra-
gen oder bei Schadensmeldungen ist Herr
Horst Widmaier, Tel. 0 71 52/939 55-56 412
beim EnBW Bezirksservice Leonberg.

Ausbau S-Bahn-Linie S 60 
- Durchführung eines 

Beweissicherungsverfahren 
an bestehenden Gebäuden 

ab 26. September 
Im Zusammenhang mit dem Ausbau der 
S-Bahn-Linie S 60 von Magstadt bis Ren-
ningen wird bei an die Bahnlinie angren-
zenden Gebäuden ein Beweissicherungs-
verfahren durchgeführt. 
Dabei fotografiert ein Sachverständiger die
Gebäudefassaden, um Schäden, die gege-
benenfalls während der Bauarbeiten aufge-
treten sind, später zweifelsfrei erkennen zu
können.
Das Beweissicherungsverfahren führt der
Sachverständige Dipl.-Ing. Bernd Binsch,
Rudolf-Wild-Str. 16, 69214 Eppelheim, ab
Montag, 26. September durch.
Falls für die Aufnahmen der Zugang zum
Grundstück notwendig ist, wird der Sach-
verständige sich vor Betreten des Grund-
stücks an der Haustür anmelden.
Eine Terminabsprache mit Herrn Binsch
kann telefonisch unter 06221-769501 erfol-
gen. 
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Die Gemeinde -
verwaltung informiert

Öffnungs- und
Sprech  zeiten der

Gemeinde verwaltung

Telefon 94 58-0, Fax 94 58-65
Rathaus (Marktplatz 1) 
E-Mail: Rathaus@magstadt.de
Homepage: www.magstadt.de
Montag, Dienstag und Donnerstag:
08.00-12.00 Uhr und 14.00-16.00 Uhr
Mittwoch: 08.00-12.00 Uhr und 14.00-
18.30 Uhr; Freitag: 08.00-12.00 Uhr

Bürgeramt – Altes Rat haus – 
(Marktplatz 6)
E-Mail: Buergeramt@magstadt.de
Montag und Donnerstag: 
07.00-15.00 Uhr durchgehend
Dienstag, Mittwoch, Freitag: 
08.00-12.00 Uhr
Mittwochnachmittag: 14.00-18.30 Uhr

Bürgermeister Dr. Merz:
jederzeit nach Vereinbarung – 
Telefon 94 58-22 
Herzliche Einladung!

Johannes-Kepler-Schule 
Marienstraße 3
Rektorin Frau Wilfinger
Telefon 94 57-10 (Sekretariat, 
Frau Wiesenfarth), Fax 94 57-20
E-Mail: 
sekretariat@magstadt.schule.bwl.de

Wichtige Rufnummern
Rathaus 94 58-0
Polizei 110
Feuerwehr 112

(auch Notruftelefax)
Notarzt/Rettungsdienst 112

(auch Notruftelefax)
DRK (bei Krankentransporten) 1 92 22

(im Mobilfunk mit Vorwahl 0 70 31)
Strom-Störungsstelle 08 00/
der EnBW 3 62 94 77
Gas-Störungsstelle 08 00/
der EnBW 3 62 94 77
Wasserentstördienst der
Gemeinde Magstadt 4 12 16
- Notrufnummer außerhalb

der Arbeitszeiten der Gemeinde-
bediensteten (nicht für 
private Hausinstallation) 4 20 78 08

Kabel-BW 08 00/
(24h-Service-Hotline) 88 88 112
E-Mail:
KundenServiceCenter.BW@kabelbw.de

Magstadter Wochenmarkt
immer freitags von 8.00–12.30 Uhr 

auf dem Oberen Marktplatz!
Wurst- und Fleischwaren - 

Grillhähnchen
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Bäume und Sträucher an 
Straßen, Rad- und Gehwegen

zurückschneiden
Was versteht man unter einem „Lich-
traumprofil“?
Das ist die Höhe, die über Fahrbahn und
Gehweg frei von jeglicher Behinderung
bleiben muss. In genauen Zahlen ausge-
drückt, muss der lichte Raum über Geh-
wegen 2,30 Meter, über Radwegen 2,50 Me-
ter und über der Fahrbahn 4,50 Meter min-
destens betragen.
Häufig kommt es vor, dass Äste von Bäu-
men oder dass Sträucher und andere An-
pflanzungen in öffentliche Straßen - ein-
schließlich Geh- und Radwege - hineinra-
gen und dadurch den fließenden Verkehr
aber auch Fußgänger auf den Gehwegen
behindern. Das führt zu einer Gefährdung
der allgemeinen Verkehrssicherheit, denn
den Autofahrern wird die Sicht auf Stra-
ßenkreuzungen und -einmündungen ver-
sperrt. Ferner können Fußgänger und Rad-
fahrer durch überhängende Zweige ver-
letzt werden.
Zwar ist der Wunsch verständlich, Außen-
stehenden keinen Einblick in den Privatbe-
reich geben zu wollen, doch kann eine
Nachlässigkeit in der Beschneidung von
Bäumen und Sträuchern für den Gartenbe-
sitzer teuer werden, wenn Schadenersatz-
forderungen auf ihn zukommen.
Es werden deshalb alle Grundstücksbesit-
zer gebeten, in ihrem eigenen Interesse die
erforderlichen Auslichtungen ihrer Bäume
und Sträucher, die in den öffentlichen Ver-
kehrsraum hineinragen, nach den oben ge-
nannten Maßen vorzunehmen. 
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Betriebsausflug der 
Gemeinde Magstadt

Am Freitag, 23. September findet der
diesjährige Betriebsausflug der Ge-
meindebediensteten statt.

Da am Betriebsausflug sämtliche Ge-
meindebediensteten teilnehmen, blei-
ben an diesem Tag alle Dienststellen
und Einrichtungen der Gemeinde
(Rathaus, Bauhof, Kindergärten, Orts-
bücherei und Sporthallen/Festhalle)
geschlossen.

Die Betreuung „Verlässliche Grund-
schule“ sowie die „Nachmittagsbe-
treuung“ finden an diesem Tag statt.
Die Bevölkerung wird hierfür um Ver-
ständnis gebeten.

Personalversammlung
Einrichtungen der Gemeinde Magstadt
am Montag, 10. Oktober, ab 14.00 Uhr,
geschlossen

Am Montag, 10. Oktober, findet für al-
le Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
der Gemeinde Magstadt eine Personal-
versammlung statt. Aus diesem Grunde
bleiben alle Einrichtungen der Ge-
meinde Magstadt (Rathaus, Bürger-
amt, Bauhof, Kindergärten) ab 14.00
Uhr geschlossen.

Wir bitten die Bevölkerung um Ver-
ständnis und Beachtung. Vielen Dank!

Termine
Wann Wer und Was Wo
Freitag, 23.09. Sämtl. Einrichtungen der Gemeinde

(Rathäuser, Bücherei, Bauhof, Kiga’s) geschlossen
Samstag, 24.09. Kath. Kirchengemeinde Kath. Kirche in
- 10.00 Uhr - Firmung Maichingen
Sonntag, 25.09. Kath. Kirchengemeinde Kath. Kirche/
- 10.30 Uhr - Eucharistiefeier mit anschl. Kath. Gemeindehaus 

Gemeindefest
Dienstag, 27.09. Seniorentreff geöffnet Altes Schulhaus
- 14.00-17.00 Uhr -
Mittwoch, 28.09. Mittagstisch für Ältere Altes Schulhaus
- 12.00-13.00 Uhr -
Donnerstag, 29.09. Seniorentreff geöffnet Altes Schulhaus
- 14.00-17.00 Uhr -
Samstag, 01.10. Landkreis/Vereine im ganzen Ort
- 06.30 Uhr - Altpapiersammlung

Zu verschenken
Gegenstand Tel.-Nr.
1 Flachbildmonitor für PC
1 Sharp Fernseher (Durchmesser 30 cm) mit Wandhalterung ...........................4 23 21
1 Regentonne für den Garten
1 Kompostlege aus Holz.......................................................................................93 33 54
1 Aquarium mit Zubehör, ca. 140 Liter, voll funktionsfähig ..............................4 38 30
1 Fernseher (B 80 / H 60 / T 50 cm)  
1 Esszimmertisch, Erle (1,50 m lang, 0,95 m breit), ausziehbar .........................4 35 00
Interessenten für die o.g. Gegenstände setzen sich bitte direkt mit der angegebenen
Telefonnummer in Verbindung.
Im Mitteilungsblatt werden wöchentlich die abzugebenden Gegenstände veröffentlicht.
Wer etwas zu verschenken hat, kann dies telefonisch Frau Steegmüller, Tel. 94 58-22
oder per Email: c.steegmueller@magstadt.de, mitteilen. Die Meldungen sollten spä-
testens freitags bis 12.00 Uhr vorliegen.
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Sonntags-Cafe in der Begegnungsstätte
Nach der Sommerpause treffen sich die Senioren ab 50 am 25. September um 15.00
Uhr wieder zum Sonntags-Cafe, bei selbst gekochtem Kaffee und Kuchen aus der
Konditorei und zum gemütlichen Beisammensein und zur Unterhaltung. Eingang an
der Neuen Stuttgarter Straße. 

Fahrt zum Rheinkraftwerk und Schleuse Iffezheim
Wir fahren am Mittwoch, 05. Oktober um 11.15 Uhr und sind um ca. 22.00 Uhr
zurück. Führungen und Fahrtkosten 18,- Euro. Bitte die Teilnahme bezahlen und wer
noch mitfahren möchte fragt bei Frau Schmid im Alten Rathaus nach.
Ansprechperson: Hans Benzinger, Tel. 4 28 29

Wanderung zum Volksfest am Donnerstag, 06.Oktober
Wanderung von der Uni Vaihingen auf dem Rössleweg zum Dachswald, Schwäbles-
klinge zum Haigst. Mit der Zahnradbahn zum Marienplatz und von dort mit der U1
zum Volksfest. Abfahrt ist um 12.00 Uhr an der Haltestelle Planstraße. Melden Sie
sich bitte bei Frau Schmid im Alten Rathaus an, damit die Gruppen-Fahrkarten ge-
kauft werden können. 
Ansprechpersonen: K.H. Ohmenhäuser, Tel. 4 14 29, Helmut Fleck, Tel. 4 18 44 

Arbeitskreis „Soziales Miteinander“
Ansprechpartner: Frau Holzwarth, Telefon 90 48 40
Nächster Termin: Dienstag, 27. September, 19.30 Uhr, Sitzungssaal Altes Rathaus

Arbeitskreis „Natur und Umwelt“
Ansprechpartner: Herr Bemmann, Telefon 4 16 84
Homepage: www.agenda-magstadt.de



Verantwortungsbewusste 
Hundehaltung

Immer wieder erhält die Gemeindeverwal-
tung Klagen über die Verschmutzung von
öffentlichen Grün- und Erholungsanlagen
und von privaten Vorgartenflächen durch
Hundekot. Ursächlich dafür ist das Verhal-
ten von Hundehaltern, die gewisse Spielre-
geln leider nicht beachten.

Verunreinigungen
Es sollte selbstverständlich sein, dass der
Hundehalter dafür sorgt, dass der Hund sei-
ne Notdurft nicht auf Gehwegen in fremden
Vorgärten und Grundstücken und in öffent-
lichen Grün- und Erholungsanlagen verrich-
tet. Um dies zu unterstreichen, enthält die
Polizeiverordnung der Gemeinde eine ent-
sprechende Regelung. Nach § 11 dieser Po-
lizeiverordnung hat der Halter und Führer
eines Hundes dafür zu sorgen, dass der
Hund seine Notdurft nicht auf Gehwegen, in
Grün- und Erholungsanlagen, Kinderspiel-
plätzen oder in fremden Vorgärten verrich-
tet. Der dort abgelegte Hundekot ist sofort
zu beseitigen. Verstöße dagegen stellen eine
Ordnungswidrigkeit dar und werden bei ei-
ner Anzeige mit einem Bußgeld geahndet.

Die Gemeindeverwaltung hat sogenannte
„Hundetoiletten“ angeschafft. Diese wurden
vom Bauhof am Eissee, am Fußweg entlang
des Friedhofs (Neuen Stuttgarter Straße
Richtung Spielplatz Ringstraße), an der
Feldbergstraße (Fußweg Ratberg, bei den
Containern) und am Hundesportvereinsge-
lände, aufgestellt.

An den Containern können kostenlos Hun-
dekotbeutel entnommen werden. Mit einer
Hand kann man dann in den Beutel hinein-
greifen wie in einen Handschuh. Die Exkre-
mente können so mit der geschützten Hand
aufgenommen und in die bereitstehende
Hundetoilette entsorgt werden.

Für alle Gassigeher gibt es 50 Hundekotbeu-
tel in einer handlich abgepackten Größe.
Diese können kostenlos beim Bürgermeis-
teramt Magstadt, auf der Gemeindekasse,
abgeholt werden

Wir bitten alle Hundehalter hiervon regen
Gebrauch zu machen, denn Hundekot ist
nicht nur ein unappetitliches, sondern auch
ein hygienisches Problem: Viele Krankhei-
ten können durch Hundekot übertragen
werden. Jeder Hund muss nun mal sein Ge-
schäft erledigen. Wir Hundehalter sollten
aber dafür Sorge tragen, dass andere hier-
durch nicht belästigt oder gefährdet werden.
Vielen Dank!

Frei umherlaufende Hunde
Hundehalter sind auch verpflichtet, ihren
Hund so zu halten, dass andere nicht beläs-
tigt oder gefährdet werden. Hunde dürfen
auch nicht ohne Begleitung einer Person,
die durch Zuruf auf das Tier einwirken
kann, frei umherlaufen.
Hunde, die nicht gehorchen, gehören an die
Leine. Auch diese Selbstverständlichkeit hat
der Gemeinderat in seiner Polizeiverord-
nung durch eine entsprechende Regelung in
§ 10 bekräftigt. Verstöße dagegen können
ebenfalls mit einem Bußgeld geahndet wer-
den.

Wir appellieren an die Hundehalter, durch
verantwortungsbewusstes Verhalten dafür
zu sorgen, dass keine Bußgelder verhängt
werden müssen.

Magstadter MitteilungsblattSeite 8 – Nr. 38 22. September 2011

Senioren aufgepaßt!
Durch die in Magstadt vertretenen Sozialen Dienste wird unseren älteren Mitbürgern al-
lerhand geboten. Es liegt an Ihnen, dieses breite Angebot auch tat sächlich anzunehmen:

* Seniorentreff
Im Alten Schulhaus, jeweils dienstags
und donnerstags. Auskunft erteilt: 
Frau Schmid, Tel. 94 58-60

* Heiteres Gedächtnistraining
Immer montags von 09.15-10.45 Uhr
sowie mittwochs von 10.00-11.00 Uhr
im Seniorentreff (Altes Schulhaus).
Auskunft erteilt: 
DRK-Ortsverein Frau Gehringer, 
Tel. 4 31 80

* Gemeinsamer Mittagstisch
Im Alten Schulhaus, jeweils mittwochs.
Auskunft erteilt: 
DRK-Orts verein, Frau Gehringer,
Tel. 4 31 80

* Senioren und Osteoporose-Gymnastik
In der Sporthalle II, jeweils dienstags.
Auskunft erteilt:
DRK-Ortsverein, Frau Wanner, 
Tel. 4 19 79

* „Leib und Seele“ - der Treff 70plus
jeden 1. Mittwoch im Monat
Auskunft erteilt: 
Ev. Pfarramt, Tel. 4 23 51

* Seniorennachmittag
im Katholischen Gemeindehaus
Jeden zweiten Mittwoch im Monat von
14.00-17.00 Uhr. Auskunft erteilt:
Kath. Pfarramt, Tel. 4 11 22

* Essen auf Rädern
Ökum. Sozialstation Sindelfingen,
Pflegeteam Magstadt/Diakonieverein.
Auskunft unter Tel./Fax 4 22 36

* Krankenpflege – Altenpflege – Nach-
barschaftshilfe
Ökum. Sozialstation Sindelfingen,
Pflegeteam Magstadt/Diakonieverein.
Auskunft unter Tel./Fax 4 22 36
Bürozeiten: Mo.-Fr. 9.00-11.00 Uhr 
und Do. 14.00-16.00 Uhr

* Seniorenschach beim Schachclub
Jeden 1. Mo. im Monat um 14.30 Uhr,
im „Das Haus“, Seminarraum.
Auskunft erteilt: Herr Langer,
Tel. 4 11 39

* Tanzen beim DRK-Ortsverein Magstadt
Jeden Montag von 17.30-19.00 Uhr, in
der DRK-Zentrale Magstadt, Neue
Stuttgarter Str. 49. 
Nähere Infos bei Hanne Hofmann,
Tel. 4 14 18

4 Augen sehen mehr als 2
Sicherlich ärgern Sie sich über ausgefallene Straßenbeleuchtungskörper, verstopfte
Straßeneinläufe, überstehende oder abgesunkene Schacht deckel und so manches
mehr.
Wir sind bemüht, rechtzeitig diesen Mängeln nachzugehen, Sie wissen aber oftmals
vor uns, wo „der Schuh drückt“.
Schneiden Sie diesen Coupon einfach aus und werfen Sie ihn in den Rathausbrief-
kasten oder rufen Sie uns an, Telefon 94 58-35, 
Orts baumeister Gaiser, per e-mail: Gaiser@magstadt.de

Machen Sie mit – helfen Sie mit!
Bitte hier abtrennen

An das
Bürgermeisteramt Magstadt
– Ortsbauamt –
Marktplatz 1, 71106 Magstadt

Beanstandung:

�

Name:

Adresse:

Wasserrohrbrüche melden!
Wer einen Wasserrohrbruch bei der Gemeinde meldet, erhält eine Beloh nung in Höhe
von 25,– €.
Die Gemeindeverwaltung ist be müht, den Wasserverlust im Rohr netz der gemeindlichen
Wasserver sorgung einzudämmen. Obwohl alle gängigen technischen Maßnahmen aus-
geschöpft sind, beträgt der jährliche Wasserverlust im Gemein de gebiet ca. 15 000 Ku-
bikmeter. Die Gemeindeverwaltung bittet deshalb die Bevölkerung verstärkt um Mit -
hilfe bei der rechtzeitigen Ent deckung von Wasserrohrbrüchen.
Wenn Sie also einen Wasserrohr bruch bemerken, rufen Sie bitte um  gehend auf dem 
Rathaus an. Zu ständig ist Ortsbaumeister Gaiser, Telefon 94 58-35 oder Bauhofleiter
Binder, Telefon 4 12 16.
Sollte sich aufgrund Ihrer Meldung tatsächlich ein Rohrbruch feststellen lassen, wird 
Ihnen von der Gemein dekasse umgehend eine Belohnung in Höhe von 25,– € ausbezahlt.



Veröffentlichung von 
Alters- und Ehejubilaren

Es ist in unserer Gemeinde ein alter und
auch gerne gepflogener Brauch, die Ge-
burtstage ab dem 70. Lebensjahr und die
Ehejubiläen zum 50., 60. und 65. Hoch-
zeitstag zu veröffentlichen. Nach § 34 des
Meldegesetzes darf die Meldebehörde Na-
men, akademische Grade, Anschriften, Tag
des Jubiläums von Alters- und Ehejubila-
ren veröffentlichen und an Presse und
Rundfunk zum Zwecke der Veröffentli-
chung übermitteln. Die Veröffentlichung
und die Übermittlung an Presse und Rund-
funk dürfen nicht erfolgen, wenn eine Aus-
kunftssperre besteht oder der/die Betroffe-
ne mitteilt, dass die Veröffentlichung sei-
ner/ihrer Daten unterbleiben soll.
Die Bürger, die eines der vorstehend ge-
nannten Jubiläen feiern und eine Veröffent-
lichung im „Magstadter Mitteilungsblatt“
sowie der Sindelfinger Zeitung und der
Böblinger Kreiszeitung nicht wünschen,
werden gebeten, dies mindestens vier Wo-
chen vor dem Jubiläum dem Bürgeramt,
Frau Schmid, Telefon 9458-60 (Altes Rat-
haus), schriftlich oder persönlich mitzutei-
len.

Wandern und Schlemmen im
Heckengäu

Veranstaltung am Sonntag, 25. September,
in und um Aidlingen-Dachtel
Auf einer für jedermann begehbaren, ca. 5
km langen Strecke in und um Dachtel lässt
sich die Schönheit des Heckengäus in ihrer
ganz charakteristischen Form erleben. Der
Weg durch das Dorf und um die Buchhalde
sowie die Ausblicke auf den Storrenberg
zeigen Wacholderheiden, Feldhecken, Streu-
obstansichten und wunderschöne Ansich-
ten und Ausblicke. An insgesamt neun be-
wirtschafteten Ständen lassen sich darüber
hinaus allerhand leckere Dinge genießen.
So ist beispielsweise auch der von PLE-
NUM Heckengäu geförderte Sinnesspiel-
platz am Waldrand der Buchhalde eine Sta-
tion und auch die Heimat der vierbeinigen
Heckengäu-Landschaftspfleger von Schä-
fer Schaible, der Dachteler Schafstall.
Schafe sind so wichtig für die typischen
Landschaftsformen, weil sie durch das Ab-
fressen nachwachsender Triebe verhindern,
dass ökologisch wertvolle Flächen verbu-
schen. 
Am Paul-Wirth-Bürgerhaus in Dachtel fin-
den sich außerdem auch Informationsma-
terialen der Tourismusinitiative von PLE-
NUM Heckengäu, Natur.Nah, insbesonde-
re die Wander- und Radkarten.
Nutzen Sie den Tag für einen herbstlichen
Heckengäu-Spaziergang in herrlicher Um-
gebung. Ein Genuss für alle Sinne - mit den
rot leuchtenden Hagebutten und dem sich
schon bunt färbenden Laub. Ein Einstieg in
die Strecke ist von überall möglich; Park-
plätze sind ausgeschildert.

Pflegefamilie werden
Vorbereitungskurs für Paare und Einzel-
personen beginnt
Am 06. Oktober beginnt der Vorbereitungs-
kurs für Paare und Einzelpersonen, die sich
dafür interessieren, ein Kind oder Jugendli-
chen vorübergehend oder auf Dauer bei
sich aufzunehmen. 
Immer wieder kommen Eltern in die Situa-
tion, dass sie nicht mehr ausreichend für ih-
re Kinder sorgen können. 
Damit künftig mehr Kinder als bisher die
Chance bekommen, in der Geborgenheit
einer Familie aufzuwachsen, werden mög-
lichst viele Paare oder auch Einzelpersonen
gesucht, die bereit und in der Lage sind,
fremden Kindern und Jugendlichen ein
neues Zuhause zu geben. 

Alle Interessierten, die sich über ein neues
Familienmitglied freuen würden und gerne
ein Kind bei sich aufnehmen möchten, sind
herzlich willkommen.

Der Vorbereitungskurs erstreckt sich über
vier Abende, die immer Donnerstagabend
von 19.30 bis 21.30 Uhr im Landratsamt
Böblingen, Parkstraße 16, stattfinden.

Anmeldung und nähere Informationen bei
Bettina Bergemann, Telefon 07152/ 604623
oder b.bergemann@lrabb.de. 
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Andere Ämter

Wir gratulieren

Altersjubilare
September 2011
24. Anna Scharf, Hauffstr. 35 87
24. Erika Kaschel, Ruhesteinweg 29 82
25. Ivo Brcinovic, Brauereistr. 50 89
25. Gerhard Grätz, Kernerstr. 50 70
26. Karl-Heinz Rüth, Buchenstr. 8 73
26. Klaus Laib, Hindenburgstr. 1 71
26. Jutta Vollmer, Hauffstr. 29 70
27. Anna Schartel, Brunnenstr. 7 91
27. Luka Jovanovic, Schillerstr. 24 81
27. Ernst Helm, Narzissenweg 29/1 77
27. Hermann Renner, Ringstr. 12 77
27. Ludwig Schmücker,

Hornigsrindeweg 6 76
27. Georg Schuster, Tulpenweg 8 70
28. Herta Friedrich, Mäuerlesstr. 20 87
28. Werner Perc, Hindenburgstr. 7 70
29. Else Graner, Blumenstr. 15 85
29. Concetta Zuccala,

Hermannstr. 12/3 82
29. Gertrud Hetzel, Lindenstr. 11 79
29. Claus Rätzer, Lilienweg 12 72

Wir wünschen allen Jubilaren von Herzen
alles Gute, vor allem Gesundheit für das
vor ihnen liegende Lebensjahr.

Schulnachrichten

Kooperation Schule/Verein
Die Schulschach AG der Johannes-Kepler-
Schule stellt sich vor 
Im Rahmen der Kooperation Schule Verein,
einer Initiative des Landessportbundes,
führt die Johannes-Kepler-Schule mit dem
Schachclub Magstadt eine Schulschach AG
für die Grundschulklassen 3 und 4 durch. 
Mit dem Schulbeginn im letzten Jahr star-
tete auch wieder ein Anfängerkurs, zu dem
sich ca. 30 Grundschulkinder einfanden.
Begonnen wurde mit den Zugregeln der
einzelnen Figuren, um dann den Umgang
mit der Uhr und die Partienotation zu er-
lernen. Danach konnte in die „Schachma-
terie“ tiefer eingedrungen werden. Neben
Geduld, benötigten die Teilnehmer auch
räumliches Sehen. Die Schwierigkeit liegt
ja darin, die Stellung im „Kopf“ weiter zu
entwickeln, das bedeutet die Figuren „im
Geiste“ zu ziehen, ohne die Schachfiguren
auf dem Spielbrett zu verrücken. Wer es
schonmal probiert hat wird bestätigen - gar
nicht so einfach. Und je weiter man das im
„Kopf“ fehlerfrei bewerkstelligt, umso bes-
ser hat man das Spiel im Griff.
Die ersten Gelegenheiten das Erlernte um-
zusetzen ergaben sich beim 28. Jugend-
Schach-Turnier, das Anfänger-Turnier des
Schachclub Magstadt. 
Anspruchsvoller wurde es dann beim 
11. Offenen Jugendturnier des Schachclub

Magstadt im März. Hier sind Jugendliche
aus ganz Baden-Württemberg am Start, die
meisten sind schon aus dem Anfängerstadi-
um hinaus. Dennoch wurden hier schon
achtbare Erfolge durch Teilnehmer der
Schulschach AG erzielt. Es war auch „Kon-
dition“ gefragt. Sieben Spiele hintereinan-
der durchstehen war für die Teilnehmer 
eine interessante Erfahrung.
Ein Höhepunkt des Kurses ist die Prüfung
zum Bauerndiplom des Deutschen Schach-
bundes. Rektorin Frau Wilfinger ließ es
sich dann auch nicht nehmen und über-
reichten die Diplome in einer kleinen Fei-
erstunde. Die zehn glücklichen sind: 
Can Bakirtas, Truong-Khan Dinh, Andreas
Fechner, Leon Janackov, Marcel Kächele,
Lea Mahns, Simon Mahns, Marco Mön-
nich, Sebastian Ohlau, Smilla Widmaier
Der nächste Höhepunkt war dann kurz vor
den Sommerferien. Die Schulschach AG
trat mit vier statt der geplanten drei 
Mannschaften beim landesweiten Schul-
schachturnier, dem Baden-Württembergi-
schen Schulschachpokal 2011 in Deizisau an.
Eine Größenordnung, die sonst nur noch
von zwei Gymnasien aufgeboten wurde.



Neben dieser mengenmäßigen Stärke, die
im Grundschulturnier Beachtung fand,
konnte die Schule auch sportlich überzeu-
gen. Dass auch schon Erstklässler in die-
sem Turnier bestehen können, bewies Mark
Nass, der in dieser Mannschaft von Viert-
klässlern mithalten konnte. 
Aber danach muss nicht Schluss sein. Auch
nach den Sommerferien geht es weiter mit
der Schulschach AG, der Aufbaukurs ist
schon in Vorbereitung. Hier werden dann
die Teilnehmer auf die nächste groß Her-
ausforderung, das Turmdiplom des Deut-
schen Schachbundes, vorbereitet. 
Darüber hinaus soll das Eröffnungswissen
vertieft, in das Mittel- und Endspiel einge-
führt sowie erste taktische Aspekte ange-
sprochen werden. Auch bleibt den Teilneh-
mern/innen genügend Freiraum das Er-
lernte praktisch zu üben.
Am kommenden Freitag, 23. September
startet die Schulschach AG (von 16.30-
17.30 Uhr im Seminarraum „Das Haus“)
und ab 17.30 Uhr können sich interessiert
Eltern über die Schwerpunkte und Inhalte
der Schulschach AG sowie über die Ju-
gendarbeit des Schachclub Magstadt infor-
mieren. Die Mitglieder des Schachclub be-
antworten dann gerne alle Fragen rund um
Schach.
Darüber hinaus können weitere Informa-
tionen auch direkt beim Jugendleiter Hans-
Peter Lawatsch, Tel. 0176/38 39 90 80 oder
beim Kooperationsleiter Bernhard Stolz,
Telefon 4 20 86 87, erfragt werden.

vhs.Neues Programm – jetzt anmelden!

Kurs 422 22 851:
Französisch, „Perspectives 2“, ab Lektion 12
Isabelle Hölig
Montags, 09.15-10.45 Uhr, ab 26. Sept.
15 Termine, Euro 99,00 (erm. 79,20)

Kurs 341 22 470:
Fitnessmix - mit Power fit
Iris Wurster
Dienstags, 18.30-19.30 Uhr, ab 27. Sept.
15 Termine, Euro 51,00 (erm. 40,80)

Kurs 336 22 810: 
55plus – Schonende Fitnessgymnastik
Dienstags, 19.30-20.30 Uhr, ab 27. Sept.,
15 Termine, Euro 52,00 (erm. 41,60)

Kurs 23622301 
Acrylmalen: „Die Samstagsmaler“
Silke Hemmer
Samstags, 14.00-17.00 Uhr, ab 08. Oktober,
4 Termine, Euro 54,00 (erm. 43,20)

Kurs 123 12 250:
Weinbaumuseum Uhlbach
Beste Weinbautradition seit über 750 Jah-
ren
Wollten Sie schon immer wissen, was ein
„Weinjahr“ für die Wengerter bedeutet, wel-
che natürlichen Feinde die Rebe hat oder
seit wann der leckere Trollinger angebaut
wird? Das Weinbaumuseum in der histori-
schen Ortskelter zeigt Antworten auf Ihre
Fragen: Die „Alte Kelter“ bietet seit 1979 ei-
nen spannenden Überblick über die Wein-
baukultur von der Römerzeit bis heute.
Die beeindruckende Fachwerk- und Dach-
architektur des Museums schafft eine
außergewöhnliche Atmosphäre. Die ausge-
stellte Torkel von 1885 ist eine der letzten
dieser imposanten Weinpressen. Eine voll-
ständig eingerichtete Küferei erzählt vom
künstlerischen Handwerk der Fassschnit-
zer: Originalwerkzeuge aus dem 18. und 19.
Jahrhundert und wunderschön verzierte
Weinfässer um 1900 sind hier Seite an Sei-
te zu sehen. Bewundern Sie Trinkgefäße
und Weinbehälter aus zwei Jahrtausenden:
Ton-, Steinzeug-, Glas- und Zinngefäße von
der Römerzeit über das Mittelalter bis ins
19. Jahrhundert. 
Eine weitere besondere Attraktion ist die
kunstvoll geschnitzte Figur des Heiligen
Urban, dem Schutzpatron der Wengerter,
aus dem 16. Jahrhundert. Nach einem
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Jugendreferat
Magstadt

Beratungsangebot:
Für Jugendliche, Eltern, Vereine, ... mit
Problemen und Ideen – Terminvereinba-
rungen jederzeit gerne!
Die im Rahmen einer Beratung geführten
vertraulichen Gespräche unterliegen der
gesetzlichen Schweigepflicht und sind kos-
tenlos!
Kontakt
Herr Benjamin Bungert, Fon: 0 7159/1617 27
E-Mail: bungert@magstadt.de
Terminauskunft auch gerne bei Fr. Steeg-
müller im Rathaus unter 0 7159/945822 
Haus: Alte Stuttgarter Straße 66
Post: Marktplatz 1, 71106 Magstadt

Kontakt:
Frau Annette Falch, Fon: 0 71 59/16 17 28
E-Mail: falch@magstadt.de

Ansprechpartner für Schüler, Lehrer und Eltern bei Gesprächsbedarf zum Thema Schule
und dem Wunsch nach Beratung.

Kontakt: Frau Annette Falch, Fon: 0 71 59/94 57 16, E-Mail: schulsozialarbeit@magstadt.de
Büro: Johannes-Kepler Schule, Marienstraße 3 (im 1. Stock über dem Rektorat)

Öffnungszeiten Schülertreff: 
Montag, Dienstag: 12.00-14.30 Uhr, Donnerstag: 12.45-14.30 Uhr

Der offene Schülertreff im Hauptgebäude bietet Schülern die Möglichkeit zur Über-
brückung der Mittagspause mit Tischfußball, Billard und geselligem Beisammensein.

Jugendcafe
Magstadt

16.00 –18.00 Uhr

Juniorcafe
bis 14 Jahre

18.00 –20.00 Uhr

Jugendcafe
offener Betrieb

18.00 –22.00 Uhr

Jugendcafe
offener Betrieb

Mittwoch Freitag

Schulsozialarbeit
Magstadt

Einführungswoche Klasse 5

Nachdem die neue 5. Klasse am vergangenen Dienstag eingeschult wurde, fand in Koope-
ration von Klassenlehrerin und Schulsozialarbeit eine Einführungswoche statt. Auf dem
Programm standen Kennenlernspiele, eine Schulhausrallye, der Besuch des Niederseilpar-
cours und zum Abschluss ein gemeinsames Frühstück am Freitagmorgen. Die neuen Schü-
lerinnen und Schüler lernten sich in dieser Woche gegenseitig kennen, im neuen schuli-
schen Umfeld zurechtzufinden und hatten dabei jede Menge Spaß.

Neue Stuttgarter Straße 1
Telefon (0 71 59) 90 46 20
Telefax (0 71 59) 4 51 80
E-Mail: magstadt@vhs-aktuell.de
Di. 16.30-18.00 Uhr und 
Do. 16.30-18.00 Uhr



Rundgang durch 2000 Jahre Weinbauge-
schichte und Weinkultur ist die ideale Zeit
für eine Verkostung von Stuttgarter Wei-
nen im museumseigenen „Weinstüble“ ge-
kommen. Stuttgart-Uhlbach, Mindestalter
18 Jahre.
Samstag, 01. Oktober, 16.00-18.15 Uhr
Euro 19,00 inkl. Eintritt, Führung, Wein-
verkostung und Brot

Betriebsausflug
Am Freitag, 23. September nimmt das
Büchereiteam am Betriebsausflug der Ge-
meindeverwaltung teil. Die Bücherei bleibt
daher ganztägig geschlossen.

Neues Veranstaltungsprogramm
Das Programm für das 2. Halbjahr liegt ab
sofort in der Bücherei und im Rathaus zum
Mitnehmen aus. Auch in diesem Herbst
bieten wir unterhaltsame Kindertheater
und interessante Veranstaltungen. Wir
freuen uns auf ihren Besuch. 

Theater-Company München spielt „Hätte
Miss Piggy den Froschkönig geküsst..“
Am Donnerstag, 29. September ist es end-
lich wieder soweit - Kindertheater in der
Bücherei. Die Theater-Company München
spielt um 15.00 Uhr für Kinder ab 5 Jahren
das Märchen vom Froschkönig, jedoch auf
ihre eigene Art und Weise mit zwei Clowns
in den Hauptrollen. Karten zu 2 Euro (Kin-
der) und 4 Euro (Erwachsene) sind im Vor-
verkauf in der Bücherei erhältlich.

Buchtipp der Woche:

Safier, David: 
Happy Family - Roman 
Reinbek bei Hamburg:
Kindler, 2011 - 314 Seiten

Der Autor von „Mieses Karma“ hat einen
neuen, sehr heiteren Roman verfasst:
In der Familie Wünschmann haben sowohl
Mama Emma und Papa Frank als auch die
Kinder Fee und Max dicke Probleme. Doch
die sind nichts gegen den Horror, als nach
einem Kostümfest alle 4 von einer Hexe in
Monster verzaubert werden. Eine wilde
Jagd nach der Hexe beginnt ...

Ärztlicher Notdienst
Freitag, 23. September 2011
Gemeinschaftspraxis Frau Gras-Kuckoreit/
Herr Huber, Magstadt, Narzissenweg 6,
Tel. 0 71 59/4 15 28

Apotheken-Notdienstplan
Die Notdienstbereitschaft beginnt am an -
ge gebenen Tag 8.30 Uhr morgens, und en-
det am folgenden Tag 8.30 Uhr morgens.

23.09. Apotheke Warmbronn
Planstr. 3, Tel. 0 71 52/94 95 50

23.09. Bürgerhaus Apotheke, Maichingen,
Sindelfinger Str. 31,
Tel. 07031/381113

24.09. Apotheke 42, Böblingen, Poststr. 42,
Tel. 0 70 31/20 43 60

24.09. Park-Apotheke im Leo 2000, 
Leonberg
Eltinger Str. 61, Tel. 0 71 52/2 22 11

25.09. Apotheke an der Stuttgarter Straße,
Böblingen, Stuttgarter Str. 17,
Tel. 0 70 31/22 70 11

25.09. Würmtal-Apotheke, Merklingen
Kirchplatz 5, Tel. 0 70 33/4 66 66 90

26.09. Apotheke an der Schwabstraße, 
Böblingen, Schwabstr. 21,
Tel. 0 70 31/22 40 85

26.09. Stern-Apotheke, Leonberg-Eltingen
Brennerstr. 31, Tel. 0 7152/417 68

27.09. Apotheke am Marktpl., Weil d. Stadt
Marktplatz 3, Tel. 0 70 33/96 80

27.09. Apotheke Hulb, Böblingen (Hulb), 
Otto-Lilienthal-Str. 24,
Tel. 0 70 31/46 93 17

28.09. Schiller-Apotheke, Leonberg
Liegnitzer Str. 14, Tel. 0 7152/4 20 01

28.09. Stern-Apoth., Sindelfingen (Mitte)
Mercedesstr. 12, Tel. 0 70 31/87 85 00

29.09. Sonnen-Apotheke, Rutesheim
Pforzheimer Str. 4, Tel. 0 71 52/5 21 34

29.09. Spitzweg-Apotheke, Dagersheim
Hauptstr. 37, Tel. 0 70 31/6718 02

Weitere Informationen unter der Apothe-
ken-Notdienst-Nr. 0 18 05/00 29 63 oder im
Internet: www.lak-bw.notdienst-portal.de

Zahnärztlicher Notfalldienst
Für den Landkreis Böblingen: Die Namen
der diensthabenden Zahnärzte sind unter
Telefon 07 11/7 87 77 22 zu erfragen.

AIDS-Beratung
im Gesundheitsamt

Parkstraße 4, 71034 Böblingen, montags
13.00-15.30 Uhr und nach Termin verein -
barung (Telefon 0 70 31/663 17 77).

Zentraler kinderärztlicher 
Notdienst für den Kreis 

Böblingen
Kinderklinik Böblingen, Bunsenstraße 120
Telefon 07031/66 82 26 00
Samstag, Sonntag, Feiertag ab 9.00 Uhr
Werktags (falls der eigene Kinderarzt nicht
erreichbar ist) ab 19.30 Uhr
Telefonische Anmeldung nicht erforder-
lich!

Krisentelefon - 
ich schaff’ es nicht mehr 

„GEWALTig überfordert - wenn Pflege an
Grenzen stößt“.
Wenn die Pflege an körperliche und seeli-
sche Grenzen stößt, kann das Krisentelefon
weiterhelfen. Montag bis Freitag können
sich sowohl Pflegende als auch Gepflegte
zwischen 16.00 und 18.00 Uhr unter der
Nummer 0 70 31/663 30 00 Rat holen. Ab
September übernehmen montags muslimi-
sche Frauen in türkischer Sprache den
Telefondienst. Die Mitarbeitenden unter-
liegen der Schweigepflicht, so dass die 
Anonymität der Anrufer gewährleistet ist.

Krisenhilfe
für Selbstmordgefährdete

Klinikverbund Südwest-Krankenhaus Sin-
delfingen, Arthur-Gruber-Straße 70, 71065
Sindelfingen, Telefon 0 70 31/98-0

THAMAR
Anlauf- und Beratungsstelle gegen sexuelle
Gewalt: Montag u. Donnerstag, 10.00-13.00
Uhr, Dienstag, 16.00-19.00 Uhr, Mittwoch,
13.00-16.00 Uhr sowie nachts, an Wo chen -
enden und Feiertagen. Tel. 0 70 31/22 20 66 

Beratungsstelle für Schwangere
(anerkannt nach § 219 StGB)
Gesundheitsamt des Landkreises Böblin-
gen, Parkstraße 4, 71034 Böblingen
Termine nach telefonischer Vereinbarung
unter 0 70 31/6 63 17 17

Pro Familia Böblingen
Anerkannte Beratungsstelle für Schwan-
geren- und Schwangerschaftskonfliktbera-
tung, Partnerschafts- und Sexualberatung.
Empfängnisverhütung und Kinderwunsch.
Pfarrgasse 12, 71032 Böblingen 
Tel. 0 70 31/67 80 05, Fax 0 70 31/67 80 07
Montag von 8.00-13.00 Uhr,
Dienstag + Mittwoch von 13.00-18.00 Uhr
Donnerstag von 8.00-12.00 Uhr

Sozialer Dienst
Landratsamt Böblingen, Amt für Soziales 
Informationen über Sozialleistungen nach
SGB XII wie Hilfe zum Lebensunterhalt,
Grundsicherung im Alter und bei Erwerbs-
minderung, Hilfe zur Pflege.
Orientierungsberatung bei finanziellen und
sozialen Schwierigkeiten für Personen ab
18 Jahren.
Ansprechpartner: 
Herr Striewski, Telefon 0 70 31/6 63-15 79
m.striewski@lrabb.de
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Ortsbücherei
Schillerstraße, Tel. 94 57 15
E-Mail: buecherei@magstadt.de
Montag geschlossen
Di.–Sa. 9.00–12.15 Uhr 
Di.–Fr. 15.00–18.30 Uhr

Notdienste

Klinikverbund Südwest
Krankenhaus Leonberg
Rutesheimer Straße 50
71229 Leonberg
Telefon 0 71 52/202-8000
www.notfallpraxis-leonberg.de

Geöffnet an Samstagen, Sonn- und Feier-
tagen von 8.00 bis 8.00 Uhr des folgen-
den Tages. Telefonische Voranmeldung
ab 20.00 Uhr erforderlich.

Herbstzeit ist Wanderzeit  
 
 

 
 

Stiefeln & Staunen  
am Gäu.Rand.Weg. 

 
www.gäurandweg.de 

 



Häusliche Gewalt
Informations- und Beratungstelefon häus-
liche Gewalt. Telefon 0 70 31/663 13 31

Mutter-Kind-Programm
Landratsamt Böblingen, Amt für Soziales
Ein Angebot für Alleinerziehende und junge
Mütter mit Kindern von 0-3 Jahren in Form
von Wegweiserberatung, Gruppentreffen
und Seminaren.
Ansprechpartnerin: 
Heike Wohlfeil, Telefon 0 70 31/6 63-12 89
h.wohlfeil@lrabb.de

Freitag - 23. September 2011
19.30 Uhr: Erster Bibelgesprächskreis nach
der Sommerpause, im Gemeindehaus
Text: Markus 6, 45-56

Samstag - 24. September 2011
14.00 Uhr: Kirchliche Trauung von Markus
und Jennifer Häberle, geb. Schulze, mit
Pfarrer Markus Weimer aus dem Bengel-
Haus in Tübingen, Johannes-Täufer-Kirche

Montag - 26. September 2011
09.00 Uhr: Frauengebets- und Gesprächs-
kreis im Gemeindehaus, Eingang Goethe-
straße
09.30 Uhr: „Pampersrocker“ für Mütter
oder Väter mit Kindern ab 03/10 im Ge-
meindehaus, Eingang Goethestraße
20.00 Uhr: Johannes-Täufer-Chor - Probe
im Gemeindehaus

Dienstag - 27. September 2011
19.30 Uhr: Frauenkreis „Begegnung“ im
Gemeindehaus

Mittwoch - 28. September 2011
14.30 Uhr: Konfirmandenunterricht Grup-
pe Nordwest, kleiner Saal Gemeindehaus
16.15 Uhr: Konfirmandenunterricht Grup-
pe Südost, kleiner Saal Gemeindehaus

Donnerstag - 29. September 2011
15.30 Uhr: „Mäusestübchen“, für Mütter
oder Väter mit Kindern ab 07/2010 im Ge-
meindehaus, Eingang Goethestraße
16.45 Uhr: Ökum.  Flötenkreis im kath. Ge-
meindehaus
19.45 Uhr: Posaunenchor im Gemeindehaus

Klavierkonzert
Herzliche Einladung zum Klavierkonzert
am Sonntag, 25. September, um 17.00 Uhr,
im ev. Gemeindehaus. Michael Hajek
spielt Werke von Schubert, Grieg und
Choralbearbeitungen. Der Eintritt ist frei.
Spenden werden zugunsten der aktuellen
Orgelrenovierung der kath. Kirchenge-
meinde und der in ein paar Jahren anste-
henden Renovierung unserer eigenen Or-
gel erbeten. 

Frauenkreis „Begegnung“ am Dienstag,
27. September
Herzliche Einladung zu unserer ersten Be-
gegnung nach den Sommerferien. 
„Wer kennt sich aus in Magstadt und Um-
gebung?“
Peter Schöck wird mit seinem Diavortrag
bei uns zu Gast sein.
Bei einen sicherlich unterhaltenden Abend
freuen wir uns über interessierte Teilneh-
merinnen.
Beginn ist um 19.30 Uhr im Gemeinde-
haus, kleiner Saal.

Johannes-Täufer-Chor
Wer möchte uns bei unserem Weihnachts-
konzert als Projektsänger/-in unterstützen?
Das diesjährige Weihnachtskonzert im Ju-
biläumsjahr der Johannes-Täufer-Kirche
findet am
2. Adventssonntag, 04. Dezember, statt.
Nähere Informationen erhalten Sie bei den
Sänger/innen, 
gerne bei Frau Fritz, Telefon 43121 oder bei
Frau Kolb, Telefon 44938

Blech sucht Bläser!
Am 24. September findet
im evangelischen Gemein-
dehaus in Magstadt eine
Schnupperveranstaltung
des CVJM Posaunenchors

von 10.00 bis 12.00 Uhr statt. Zielgruppe
sind nicht nur Kinder und Jugendliche, son-
dern auch Erwachsene. Verschiedene In-
strumente (Trompete, Flügelhorn, Tenor-
horn, Bariton und Tuba) stehen zur Verfü-
gung. Wir wollen im Laufe des Jahres nicht
nur das Blechblasen erlernen, sondern
auch interessante Ausflüge und andere Ak-
tivitäten miteinander gestalten. Die Unter-
richtsstunden sind kostenlos. Es ist ledig-
lich eine geringe Ausleihgebühr für das In-
strument zu leisten. 
Um Jungbläser zu sein, muss man nicht
jung sein! 
Je nach Anfrage wird unter Umständen
auch eine Erwachsenengruppe angeboten. 
Jeder darf mitmachen und ist herzlich will-
kommen!

Vorschau
Familiengottesdienst am Erntedankfest
Herzliche Einladung zum Erntedankgott-
esdienst am Sonntag, 2. Oktober, um 10.00
Uhr in der Johannes-Täufer-Kirche.
Damit auf dem Erntealtar die Fülle des Le-
bens zum Ausdruck kommen kann, freuen
wir uns über vielfältige Ernte-Gaben - ger-
ne auch schon in verarbeiteter Form - z.B.
als Saft, Marmelade, Nudeln… Nach dem
Fest werden diese Gaben dem „Martinsläd-
le“ in Sindelfingen weitergegeben und da-
mit kommen die Lebensmittel Menschen
zugute, die nur selten „aus dem Vollen
schöpfen“ können. Die Erntegaben für den
Altar können am Freitag, 30. September,
zwischen 17.00 und 18.00 Uhr und am
Samstag, 01. Oktober, zwischen 9.00 und
10.00 Uhr in der Kirche abgegeben werden.

Rückblick

„Leib und Seele“ und
Frauenkreis „Begeg-
nung“ auf Reisen

Zusammen mit dem Frauenkreis „Begeg-
nung“ und willkommenen Gästen starteten
knapp 50 reiselustige Menschen zum dies-
jährigen Tagesausflug. 
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Diakonieverein 
Magstadt e.V.

Ökumenische Sozialstation Sindelfingen:
Pflegeteam Magstadt

Krankenpflege – Altenpflege – 
Nachbarschaftshilfe

Alte Stuttgarter Straße 1, 71106 Magstadt
Tel. (0 71 59) 4 22 36, Fax (0 71 59) 16 14 22
Bürozeiten:
Montag-Freitag: 09.00-11.00 Uhr
Donnerstag:     14.00-16.00 Uhr

Die Schwestern oder Nachbarschaftshelfe-
rinnen sind immer, auch am Wochenende,
über den Anrufbeantworter zu erreichen
und rufen Sie schnellstmöglich zurück.

Mitgliederbelange
1. Vorsitzender: Dr. Merz Tel. 945822
Schriftführerin: Fr. Schneider Tel.   42633
Kassier: Hr. Bopp Tel. 904044

Tagespflege im Markuszentrum
Wilhelm-Haspel-Straße 75, Sindelfingen
Telefon 0 70 31/4 93 49 92

Ökumenischer Hospizdienst

Kirchenbezirk Böblingen

Wir begleiten Schwerkranke und sterbende
Menschen, zu Hause, im Krankenhaus oder
im Pflegeheim. Unterstützen die Angehöri-
gen und Freunde in dieser schweren Zeit.
Bei Fragen wenden Sie sich an Frau Gabriele
Kunert, Telefon 0 7159/4 43 05

Die Kirchen informieren

Sonntag - 25. September 2011
10.00 Uhr: Gottesdienst, mit Pfarrer
Christoph Fritz - er ist in Magstadt auf-
gewachsen und derzeit im Dienst der
Kirchengemeinde Hörnle, das zum De-
kanat Marbach gehört.
Opfer: Eigene Gemeinde
10.00 Uhr: Kinderkirche
im Gemeindehaus
10.00 Uhr: Minikirche
im Gemeindehaus, großer Saal
17.00 Uhr: Klavierkonzert 
Michael Hajek, Gemeindehaus

Evangelische 
Kirchengemeinde

Magstadt
Gottesdienste und 
Veranstaltungen 
vom 23. bis 29. 

September 2011



Um 09.15 Uhr verließen wir Magstadt und
fuhren über die A 81 Richtung Singen nach
Haigerloch. Gleich im Bus konnte jeder
und jede sich Gedanken machen, welche
Führung er/sie mitmacht und was man ger-
ne Mittagessen möchte. Die erste Gruppe
stieg am Schlossparkplatz aus und machte
die Führung Schloss mit Schlosskirche und
Atomkellermuseum. Eine nette und kundi-
ge Führerin informierte uns eine gute Stun-
de über die verschiedenen Besitzer des
Schlosses, die geschichtlichen Ereignisse.
In der Kirche angekommen, konnten wir
die prächtigen Deckengemälde bewun-
dern, die uns anschaulich und fundiert er-
klärt wurden. Dann stiegen wir viele Stufen
hinab in die Haigerlocher Unterstadt zum
Atomkellermuseum. Wegen der Bombar-
dierung Berlins verlegten die Kernphysiker
um Professor Heisenberg und Professor
von Weizsäcker ihren Versuchsreaktor
1944 ins ferne Haigerloch. Versteckt und si-
cher im Muschelkalk des schmalen
Eyachtals, im ehemaligen Bierkeller des
Gasthofs Schwanen, experimentierten die
Wissenschaftler. 
Nach dieser anschaulichen Führung gingen
wir zu Fuß steil hinauf in die Oberstadt und
hatten uns die mittägliche Stärkung redlich
verdient.
Die zweite Gruppe wurde von Winfried
Werner empfangen, durch dessen private
Initiative der Haigerlocher Rosengarten im
Jahr 2007 entstanden war. Rund 10.000 Ro-
sen, in 400 Sorten auf ca. 500 Quadratme-
tern konnten bewundert werden. Mit einer
Führung durch Beet-, Strauch-, Kletter-
und Bodendeckerrosen schlägt jedes Herz
eines Gartenliebhabers höher. Auch Fra-
gen zu Aufbau, Schnitt, Dünger sowie
Schädlings- und Pilzbefall wurden beant-
wortet. Ein Tipp von unserem Führer: „Ro-
sen aus dem eigenen Land kaufen, es lohnt
sich.“ 
Mit neu gewonnenen Erkenntnissen ging
es per Bus zurück in Haigerloch’s Ober-
stadt, ins schön gelegene Hotel Krone mit
Blick auf  das Schloss und die Eyach.

Am Nachmittag fuhren wir zum nahe gele-
genen Kloster Kirchberg, das zu Renfriz-
hausen, einem Ortsteil von Sulz am Neck-
ar, gehört. Dort angekommen erklommen
die Sportlichen unter uns die letzten
Höhenmeter bis zum Kreuz, die anderen
konnten es sich im Klostergarten gemütlich
machen. Das ehemalige Dominikanerin-
nenkloster, das 1237 als Stiftung von Graf
Hohenberg erbaut wurde, ging nach einer
wechselvollen Geschichte in den Besitz des
Landes Baden Württemberg und wird seit
1958 vom Verein Berneuchner Haus ver-
waltet. Die Anlage kann heute knapp 100
Personen beherbergen. Menschen aus hek-
tischem Umfeld finden hier eine Oase der
Ruhe vor. Impulse für ihr Leben können sie
durch Gespräche und seelsorgerliche Be-
gleitung finden.
Der Ausblick reicht weit über die Schwäbi-
sche Alb. Bei einem so herrlichen Spätsom-
mertag konnten wir das Panorama und im
Anschluss an unsere Führung den bereit-
stehenden Kaffee und Kuchen richtig ge-
nießen. Das Team war mit dem Tag sicht-
lich zufrieden.

Mit Gesang und Akkordeonbegleitung fuh-
ren wir in guter Stimmung nach Magstadt
zurück. 
Ein herzliches Dankeschön an alle, die die-
sen Tag organisiert, gestaltet und begleitet
haben. Besonderen Dank an unseren Bus-
fahrer und an unseren Fotograf Wolfgang
Pöppke, der uns in einem der nächsten
Treffs sicherlich viele schöne Bilder präsen-
tieren wird.

Vorschau
Leib und Seele - der Treff 70 plus findet das
nächste Mal am Mittwoch, 05. Oktober ab
14.30 Uhr im Gemeindehaus statt.
Wir erwarten Gäste vom VdK und Herrn
Knödler vom Film- und Videoclub Sindel-
fingen zu einem unterhaltenden Filmnach-
mittag.

Öffnungszeiten Pfarrbüro - Telefon 4 23 51
Dienstag und Freitag 09.00-11.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag 16.00-18.00 Uhr 
Pfarrstraße 3, Frau Klement
E-Mail: Pfarramt@ev-kirche-magstadt.de

Pfarrer Heugel: Pfarramt Nord-West
Pfarrstraße 3, Telefon 45 86 58
E-Mail: d.heugel@ev-kirche-magstadt.de

Belegung Gemeindehaus
Hausmeisterin Frau Schlegel - Tel. 4 18 32

Homepage: www.ev-kirche-magstadt.de

Konten der Kirchengemeinde:
Kreissparkasse Böblingen, 
Kto.-Nr. 15 105, BLZ 603 501 30
Volksbank Magstadt, 
Kto.-Nr. 50 109 006, BLZ 603 914 20

Katholische Kirchengemeinde
Magstadt

Kath. Pfarramt Zur Heiligen Familie
71106 Magstadt, Marienstraße 13 
Tel. (0 71 59) 4 11 22, Fax (0 71 59) 4 39 48
E-Mail: HLFamilie.Magstadt@drs.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: 
Dienstag: 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr

16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch: 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag: 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Freitag: 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Pfarrer Bernhard Fetzer erreichen Sie di-
rekt unter der Telefon-Nr. 0 71 59/8 06 97 56.

Vermietung des Gemeindehauses:
Anfragen bzw. Reservierungen bei Frau
Angela Droste, Telefon 0 70 31/7 39 88 74
E-Mail: Kirchenpflege.Magstadt-Maichingen
@drs.de

Kegelbahn: Die Kegelbahn wird vom Ka-
tholischen Kegelverein Magstadt e.V. be-
trieben.
1. Vorsitzender: Winfried Göbel, Rosenstr.
38, Magstadt, Tel. 0 71 59/4 33 32. Anfragen
bzw. Reservierungen sind bei Herrn Kieß-
ling, Tel. 0 71 59/4 48 11 möglich.    

Kirchenchor:
Freitags, 20.00 Uhr, im kath. Gemeindehaus
St. Franciskus, Marienstr. 9, Magstadt.
Ansprechpartner:
Dirigentin Frau Tschechlov, Tel. 0 70 31/
73 06 41 und Vorstand Herr Göbel, Telefon
4 33 32
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Gottesdienste Zur Heiligen Familie
Magstadt:

Freitag, 23. September
19.00 Uhr: Bußgottesdienst für Eltern
und Paten der Firmbewerber/innen 
in St. Anna, Maichingen

Samstag, 24. September
10.00 Uhr: Eucharistiefeier 
mit Firmung in St. Anna, Maichingen

Sonntag, 25. September  
26. Sonntag im Jahreskreis
10.30 Uhr: Eucharistiefeier mit Erntedank
und Vorstellung des Gemeindeassisten-
ten Michael Keller, anschl. Gemeinde-
fest im Gemeindehaus
(Kollekte: Caritas)

Donnerstag, 29. September
15.30 Uhr: Andacht im Seniorenzentrum 
19.00 Uhr: Eucharistiefeier 
(† Matthäus Leichtle)



Ökumenischer Flötenkreis:
Donnerstags, 16.45 Uhr, im kath. Gemein-
dehaus St. Franciskus, Marienstr. 9, Mag-
stadt.
Ansprechpartner:
Leiterin Frau Gonther, Tel. 07159/ 4 11 25

Neue Krabbel-Gruppe „Die Teppichflit-
zer“ im Gemeindehaus St. Franciskus
Ab Oktober gibt es eine neue Gruppe für
Kinder im Alter von ca. 9 Monaten und de-
ren Eltern, immer mittwochs um 10.00 Uhr,
außer in den Ferien.
Kontaktperson: 
Frau Monika Buske, Telefon 7 05 65 60

Termine/Sonstiges
Firmung 2011
Am Samstag, 24. September wird im Auf-
trag unseres Bischofs Domkapitular Dr.
Scharfenecker das Sakrament der Firmung
spenden. Der Firmgottesdienst beginnt um
10.00 Uhr in St. Anna Maichingen.
Aus Magstadt werden gefirmt: 
Dario Annunziata, Sandra Annunziata,
Oliver Beyer, Kevin Hahold, Tim Kühnle,
Katja Di Maggio, Lorenzo Di Maggio, An-
tonella Sirena, Tom Smolarek, Florian Stei-
ner, Mike Stierle, Tatjana Totzl, Marco
Wiesenfarth, Anna Yankonis

Erntedank

Am Sonntag, 25. Septem-
ber feiern wir Erntedank. 
Die Kinder sind eingela-
den, in einem Körbchen
Obst und/oder Gemüse
mitzubringen. 

Treffpunkt ist mit dem Kindergottesdienst-
team kurz vor Gottesdienstbeginn vor der
Kirche, damit alle zusammen in die Kirche
einziehen können.
Nach dem Gottesdienst gibt es im Gemein-
dehaus leckeres, frisch gekochtes Mittages-
sen: Gulasch mit Spätzle und Salat sowie
Ratatouille mit Reis. Nachtisch sowie Kaf-
fee und Kuchen runden das kulinarische
Angebot ab. Wir bitten dazu um Kuchens-
penden.
Für die Kinder gibt es ein Programm von
und mit Melanie Welß. Die Erwachsenen
können am  Stand der Frauengruppe ver-
schiedene herbstliche Dekorationsartikel,
Strickwaren und Marmeladen kaufen. Fair
gehandelte Nahrungsmittel aus dem „Eine-
Welt-Laden“  können ebenfalls erworben
werden.
Für 17.00 Uhr lädt Herr Michael Hajek zu
einem Benefizkonzert in das 
ev. Gemeindehaus ein. Die Spenden für
das Klavierkonzert leitet Herr Hajek für
die Renovierungen der Orgeln in der ev.
und kath. Kirche weiter.
Die Gemeinde ist herzlich eingeladen!
Ihre Spenden für den Erntedankaltar bit-
ten wir, am Samstagvormittag in der Kir-
che abzugeben.

Sonntag, 25. September: 
Das neue Gemeinde-Forum Nr. 142 ist fer-
tig und liegt in der Kirche zur Verteilung aus.
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Freitag, 23. September
19.30 Uhr: Orchesterprobe 
Samstag, 24. September
11.00 Uhr: Kinderchorprobe in Darms-
heim; anschließend „KinderAktiv“ Herbst-
fest im Löchle in Darmsheim in Darmsheim
Sonntag, 25. September 
09.30 Uhr: Gottesdienst 
gleichzeitig ist für die Kinder Vorsonntags-
schule (für Vorschulkinder ab 3 Jahren)
bzw. Sonntagsschule (für schulpflichtige
Kinder)
Sonntag, 25. September 
09.30 Uhr: Gottesdienst für alle Senioren
in Sindelfingen
Montag, 26. September
20.00 Uhr: Jugendzusammenkunft
Dienstag, 27. September
20.00 Uhr: Chorprobe 
Mittwoch, 28. September
20.00 Uhr: Gottesdienst
Sie sind bei uns herzlich willkommen.
www.nak-sued.de

Im Saal bei Familie Steegmüller
Lei men tal straße 3/2
2. und 4. Sonntag 19.30 Uhr 
1. und 3. Dienstag 19.30 Uhr

Gemeinde für Christus
Evangelischer Brüderverein

Donnerstag: 20.00 Uhr Gesprächskreis
Sonntag: 10.00 Uhr Gottesdienst 

im VM Gemeindezentrum 
Böblingen, Rosensteinstr. 10

Volksmission e. C.
Friedenstraße 7/1
Telefon 4 18 60

Internet:
www.volksmission.de/
boeblingen

 
Die Vereine informieren

www.ffw-magstadt.de

www.brot-fuer-die-welt.de

Brot zum Leben...
das ist gerechter Lohn
und soziale Sicherheit

Jahresausflug nach Dresden/Bernsdorf
Am Freitag, 09. September 2011 traf man
sich früh morgens und machte sich auf den
Weg nach Dresden. Dort angekommen
wurden wir auch sofort von einer Reisefüh-
rerin erwartet, die uns die Schönheiten
Dresdens näherbrachte. Nach dem Bezie-
hen der Zimmer ging es in das Kuppel-
restaurant „Yenidze“ um den Tag ausklin-
gen zu lassen.
Samstags machten wir uns dann auf den
Weg zur Bastei ins Elbsandsteingebirge.
Von dort liefen wir dann zur Elbe, wo wir
mit dem Schiff wieder zum Bus zurück-
kamen. Der Nachmittag stand zur freien

Verfügung. Einige erholten sich im Hotel,
während andere die Sehenswürdigkeiten
von Dresden erkundeten.
Am Sonntag machten wir uns auf den Weg
ins unsere Partnergemeinde Bernsdorf.
Dort nahmen wir am Festumzug und den
Feierlichkeiten zum 725-jährigen Jubiläum
der Gemeinde Bernsdorf teil und fuhren
im Anschluss daran wieder zurück nach
Magstadt.

Termine:
Am Sonntag, 25. September, um 08.00 Uhr,
findet eine Fachübung aller Gruppen statt.

Blut 
spenden rettet Leben!



SVM 2 - FC I.B. Sindelfingen 1 : 4
SVM 1 - VfL Sindelfingen 2 4 : 1
Eine starke Partie des SVM wurde mit ei-
nem verdienten 4:1 Sieg belohnt. 
Der VfL Sindelfingen ging als selbst ernann-
ter Favorit ins Spiel und war wohl überrascht
über die Spielweise von Magstadt. Unsere
Mannschaft war vom Trainer hervorragend
eingestellt, machte die Räume eng und störte
die Gäste schon beim Spielaufbau, so dass
der VfL nicht ins Spiel fand und die meisten
Bälle schon im Mittelfeld verlor. Unser Mit-
telfeld war an diesem Tag in Topform und
konnte die Stürmer sehr oft in Szene setzen.
Die Gäste kamen mit dem Druck nicht zu-
recht und machten Fehler, die unsere
Mannschaft konsequent ausnutze. Ein
Schuss von Deniz Kaya prallte vom Pfosten
direkt auf den Fuß von Avci zum 1:0. Nur
kurz danach ein Traumpass von Killickaya
zum glänzend aufgelegten Avci, der eiskalt
zum 2:0 einschoss. In der 37. Minute war es
dann Robin Ambrosinow der nach einem
schönen Zuspiel von Mui überlegt zum 3:0
einschoss. Nach der Pause kamen die Sin-
delfinger besser ins Spiel, da der SVM einen
Gang zurückgeschaltet hatte. Nach 15 Mi-
nuten war dann wieder unser Torjäger Mui
Avci, der einen Fehler der VfL-Abwehr zum
4:0 abschloss. Nun war die Moral der Gäste
vollkommen dahin und die jungen Sindelfin-
ger zeigten sich undiszipliniert. Zwei Platz-
verweise wegen rohem Spiel und Meckerns
waren die Folge. In den letzten 20 Minuten
hätte der SVM noch einige Tore machen
können (müssen), aber die Konzentration
war einfach nicht mehr da. Mit dieser Lei-
stung kann es weiter gehen. So macht das
Spaß! So wollen es die Fans sehen.
Am besten kann die Mannschaft am näch-
sten Sonntag beim GSV Maichingen da
weiter machen, wo sie gegen Sindelfingen
aufgehört hat.
Die 2. Mannschaft hatte keinen guten Tag
erwischt und verlor völlig unnötig gegen FC
I.B. Sindelfingen.

Die nächsten Spiele:
Sonntag, 25. September
11.00 Uhr: GSV Maichingen 3 - SVM 2
13.00 Uhr: GSV Maichingen 2 - SVM 1
Wenn Sie sich über Neuigkeiten rund um
die Fußballabteilung informieren wollen,
klicken Sie einfach auf
www.magstadt-fussball.de

- Jugendfußball -
1. Punktspiel E1-Junioren
Gelungener Start in die Punkterunde für
unsere Jungs in Maichingen!
War man am vergangenen Samstag im End-
spiel des Vorbereitungsturnier in Aidlingen

den Maichingern noch unterlegen, so konnte
man beim Gastspiel in Maichingen den
Spieß umdrehen und das Spiel mit 2:0 ge-
winnen. Dank einer geschlossenen Mann-
schaftsleistung (jeder half dem anderen),
war dieser Sieg am Ende hoch verdient und
hätte sogar noch deutlicher ausfallen können.

Es spielten:
hinten v.l.n.r. Kevin Flaig, Niklas Baret,
Ardit Bobaj, Maid Talic, Arnes Alisic,
Trainer Felice Cetrangolo
vorne v.l.n.r. Kaan Kuruyüz, Nils Reichens-
perger, Sebastian Assfalg, Dominik Siopis
Auf dem Bild fehlt berufsbedingt Trainer
Kevin Branco.

Männer 1
SVM - TV Neuhausen/E2  36 : 40
„Der Saisonstart war eigentlich ganz ordent-
lich“, stellte Trainer Hans-Jörg Boltjes am
späten Samstagabend fest, „nur das Ergeb-
nis stimmte nicht“. 36:40 verlor seine Mann-
schaft in der Handball-Landesliga gegen
den starken TV Neuhausen/E2. „Um die
Offensive mache ich mir keine Sorge. Wenn
man allerdings zu Hause 40 Gegentore be-
kommt, weiß man, wo der Schuh drückt. Ge-
gen jeden anderen Gegner hätten wir das
Parkett als Sieger verlassen“, zollte Hans-
Jörg Boltjes der Leistung der Zweitliga-
reserve Respekt. „Ein echter Hochkaräter
mit brillanten Handballern, die dazu noch
sehr aggressiv zur Sache gehen. Aus dem
Holz sind wohl künftige Drittliga- oder so-
gar Zweitligaspieler geschnitzt“. Dass der
Einzelschiedsrichter in dem schnellen und
umkämpften Spiel nicht alles sehen konnte,
wollten die Gastgeber ihm nicht ankreiden.
Ohne die beiden Urlauber Markus Frank
und Benjamin Schuler ging der SVM in die
Partie. Die Mannschaft hat in Sachen Fitness
und spielerischer Weiterentwicklung in der
Vorbereitungszeit merkbar einen Schritt
nach vorn gemacht. „Aber der Gegner war
eben noch einen Tick athletischer als wir“,
musste auch Boltjes eingestehen, „zudem
hat er sich während der ersten Hälfte kaum
einen Fehlversuch geleistet“. 9:15 hieß es
nach 20 Minuten, ehe sich die Gastgeber
besser auf die Ermstäler eingestellt hatten,
eine Energieleistung der Boltjes-Sieben
führte dazu, dass die Hausherren auf 16:18
bis zur Halbzeitpause verkürzen konnten.
„Das hat mir wirklich sehr gut gefallen, wie
wir wieder ins Spiel zurück gefunden ha-
ben“, so Boltjes. Nach 37 Minuten hieß es
21:21 aber die junge Neuhausener Mann-
schaft ließ sich von der Aufholjagd nicht be-
eindrucken und spielte ihre Angriffe weiter-
hin konsequent zu Ende. So stand es nach 47
Minuten 25:29. Nun bekamen die Gastgeber
die zweite Luft. Die harten Trainingseinhei-

ten während der Vorbereitung machten sich
nun bezahlt und in der Halle war Spannung
pur angesagt. Acht Minuten vor Spielende
egalisierte der SVM auf 31:31 und schnup-
perte am Heimerfolg. In der 56. Minute
stand es 34:34 aber in der 58. Minute beim
Stand von 36:37 versemmelte der SVM ei-
nen Angriff, kassierte im Gegenzug das
36:38 und musste in der letzten Spielminute
noch zwei weitere Kontertore hinnehmen.
Hans-Jörg Boltjes: „Wenn man in eigener
Halle 40 Gegentore kassiert, kann man nicht
gewinnen. Aber positiv kann festgestellt
werden, dass wir uns auf Augenhöhe mit den
Topteams der Liga bewegen“.
Es spielten: F. Weihing; Baumgartl (4),
Diedrich (6), Geis (6/4 Siebenmeter), Jung-
mann (1), Kienle, Krauss, Kruschhausen
(7/2 Siebenmeter), Satrapa (2), D. Schuler
(3), Weber (3), S. Weihing (4).
Kommendes Wochenende geht es zum Aus-
wärtsspiel nach Albstadt. 
Der Baden-Württembergliga-Absteiger, der
bereits sein erstes Meisterschaftsspiel ver-
loren hat, wird es dem SVM nicht gerade
leicht machen die ersten Pluspunkte einzu-
fahren.

Männer 3: SVM - SKV Rutesheim2   22 : 26
Die Dritte verliert zum Auftakt
Zum ersten Spiel der neuen Saison war
SKV Rutesheim 2 zu Gast in Magstadt.
Beide Mannschaften waren zu Beginn der
Partie sichtlich nervös und machten viele
technische Fehler. Nach gut 20 Minuten
kam der SVM dann besser ins Spiel und
konnte sich trotz vieler vergebener Tor-
chancen bis zur Pause eine 14:11 Führung
erarbeiten. In der zweiten Halbzeit verlor
die Dritte dann völlig ihre Linie. Der An-
griff agierte zu harmlos, die Verteidigung
ließ zu viele einfache Gegentreffer zu und
beste Torchancen wurden reihenweise ver-
geben. So stand am Ende eine verdiente
22:26 Niederlage. 
Es spielten: Frank Arnold, Christian Leh-
mann, Johannes Perna, Klaus Steegmüller,
Mathias Klein, Frank Rakoczy, Rico Reich-
mann, Benjamin Lehmann, Sascha Bern-
hard, Patrick Mohr, Stefano Usai, Paul-
Vincent Kümpflein und Tobias Schulze

Männl. A-Jgd.: 
SVM - Spvgg. Mössingen  37 : 32
Männliche A startet mit Sieg in die neue
Runde
Nach dreimonatiger intensiver Vorbereitung
begann am vergangenen Samstag für die
männliche A-Jugend die neue Saison in der
Bezirksliga. Der erste Gegner kam aus Mös-
singen und schien körperlich überlegen. Aus
einer starken 6:0 Abwehr heraus demon-
strierte der Gastgeber den Gästen von der
ersten Minute an eindrucksvoll wer der Herr
im Hause ist. Wie die Feuerwehr legte der
SVM los und kam so schnell zu einer 4:0
Führung, was nach knapp vier Minuten zum
Time-out des Gegners führte. Danach schien
der erste Schock die Glieder der Mössinger
Spieler allmählich zu verlassen, denn Tor um
Tor konnten sie den Rückstand verkleinern.
Beim Stand von 9:8 schnupperten die Gäste
zum ersten Mal am Ausgleich, doch der
SVM ließ sich nicht lumpen und kam über
Tore von Max Kress und Levin Dominik, der
an diesem Abend mit insgesamt 14 Treffern
bester Werfer des SVM war, zu einem 18:14
Pausenstand. Leider konnte der SVM diese
Konsequenz nicht beibehalten und gestattete
den Gästen erneut bis zum 21:20 aufzuholen.
Die Auszeit auf der Magstadter Bank schien
nach knapp 40 Minuten zum rechten Zeit-
punkt zu kommen, denn von da an zog der
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Sportverein 
Magstadt 1897 e.V.
www.SVMagstadt.de

Geschäftsstelle:
im „Das Haus – Jugend und Vereine in Mag -
stadt“
Alte Stuttgarter Straße 66, 71106 Magstadt
Telefon (0 71 59) 80 52 42
SVmagstadt@t-online.de

Öffnungszeiten:
dienstags 10.00 –12.00 Uhr
donnerstags 17.00 –19.00 Uhr

Abteilung Fußball
www.magstadt-fussball.de
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SVM sein gewohntes Tempospiel auf  und
kam zum Schluss zu einem verdienten 32:27
Erfolg und holte die ersten beiden Punkte.
Garant für den Sieg war, neben der größeren
Entschlossenheit, in jedem Fall auch die Lei-
stung der beiden Torhüter Jannik Edelmayer
und Alex Holzwarth, die mit ihren Paraden
den gegnerischen Angriff zum Verzweifeln
brachten.
Es spielten: Edelmayer, Holzwarth (beide
im Tor), Dominik (14), Kienle (6), Wagner
(1), Kress (1), Kümpflein (1), Ruser (1),
Schmidt (2), Perna (2), Kyofsky (2/1), Rich-
ter (1), Pfeffer (1)

„Personalentscheidung“
Unser langjähriger Aktiver, leider viel zu
früh aus beruflichen Gründen seine Hand-
ballerlaufbahn beendet, Florian Müller,
der Junior vom Redbull-Müller, wird am
kommenden Wochenende seine Freundin
Kathrin heiraten. Die Handballabteilung
wünscht dem jungen Paar alles erdenklich
Gute für die gemeinsame  Zukunft. (Bei der
Nachwuchsplanung berücksichtigen, dass
die Handballabteilung Linkshänder brau-
chen kann (egal ob männlich oder weib-
lich).  

Zweite Männermannschaft
Am Samstag wird mit dem Flo Müller und
seiner Kathrin Hochzeit gefeiert und am
Sonntag geht es zum ersten Saisonspiel
nach Rottenburg. Daniel Mössinger, der ab
dieser Saison das Kommando auf der Bank
übernommen hat, wird schon dafür sorgen,
dass noch vor Tagesanbruch seine Mannen
im Bett sind. Der Kader hat einige Ände-
rungen erfahren. Roman Dominik und
Martin Zlindra wechseln von der Ersten in
die Zweite. Zugänge aus dem Jugendbe-
reich: Levin Dominik (neben Falk und Ro-
man nun der dritte „Dominik“ in einer
Mannschaft) und Daniel Wagner. Auch ei-
nen externen Zugang gibt es zu vermelden,
vom SV Böblingen 2 wechselte Jürgen Hor-
nikel zum SVM. Abgänge: Angelo Krauss
wird in der neuen Saison die Erste verstär-
ken und die Brüder Garvia haben den SVM
verlassen (Timo zur JSG Sifi-BB und Mar-
co zur HSG Schönbuch 2). Auch muss die
Mannschaft vorerst auf Thomas Röckle
verzichten. Eine schwere Daumenverletzung
wird ihn für längere Zeit am Handballspie-
len hindern. Nachdem die Zweite in der
letzten Saison etwas unglücklich und knapp
einen der beiden Aufstiegsplätze in die 
Bezirksliga verpasst hat, will die Mannschaft
einen neuerlichen Versuch starten einen der
begehrten Plätze zu erreichen.

Samstag, 24. September
Auswärtsspiel
20.00 Uhr: Männer 1 - HSG Albstadt
(Mazmannhalle Albst.)
16.30 Uhr: Männer 3 - SG Tübingen 2
(Landkreissporthalle)
18.15 Uhr: Frauen - SG Tübingen 
(Landkreissporthalle)
14.30 Uhr: männl. D-Jugend 
- Spieltag in Schönaich
13.00 Uhr: weibl. B-Jugend - H2-Ku-Her-
renberg - SG Renn.-Magstadt (in Haslach)
15.10 Uhr: weibl. D-Jugend 
- Spieltag in Altensteig (Eichwaldhalle)

Sonntag, 25. September
Heimspiel
15.30 Uhr: männl. C-Jgd. - Spvgg Mössingen
17.00 Uhr: weibl. A-Jgd. - TSV Altensteig
Auswärtsspiel
17.00 Uhr: Männer 2 - TV Rottenburg
(Kreuzfeldhalle)

Am vergangenen Samstag starteten die Ge-
wichtheber vom SV Magstadt in die Saison
2011/12. Bei den diesjährigen Baden-Würt-
tembergischen Meisterschaften der Män-
ner gingen vier Athleten vom SVM an die
Hantel. Diese Meisterschaft sollte ein Test
für die anstehende Landesligarunde wer-
den und ist sehr gut verlaufen. Durch den
Umbau im Trainigsraum hatte man nur
zwei Wochen Zeit sich auf diese Meister-
schaft vorzubereiten, doch das Ergenis kann
sich sehen lassen. Drei mal Silber und ein 5.
Platz sind ein hervorragendes Ergebnis.
Joachim Schumacher startete in der Ge-
wichtsklasse bis 105 kg und musste sich dem
starken Boris Schilzow geschlagen geben.
Mit 110 kg im Reißen und 130 kg im Stoßen
ergatterte er sich die Silbermedaille.
Michèl Schmidt, der jüngste und leichteste,
konnte ebenfalls den 2. Platz belegen. In
der Klasse bis 69 kg bewältigte er sehr gute
82 kg im Reißen und 98 kg im Stoßen.
In der Gewichtsklasse bis 77 kg gingen To-
bias Reichert und Patrik Puwek an den
Start. Mit 80 kg im Reißen und 95 kg im
Stoßen belegte Patrik Puwek den 5. Rang.
Tobias Reichert und Sebastian Pawlik lie-
ferten sich hier einen tollen Kampf um den
2. Platz. Nach dem Reißen hatte Sebastian
Pawlik mit 92 kg noch die Nase vorn und
musste sich dann der tollen Aufholjagd von
Tobias Reichert geschlagen geben. Im 1.
Versuch des Stoßens mit 120 kg hatte To-
bias noch etwas Mühe. Es sah nicht danach
aus, dass er noch mehr zur Hochstrecke
bringen könnte. Doch dann gelangen ihm
noch die 125 kg und zum Schluss steigerte
er auf 130 kg. Diese Last, persönliche Best-
leistung, konnte er problemlos zum Ausstoß
bringen und belegte mit 90 kg im Reißen
und 130 kg im Stoßen den Silberrang.
Bei der Relativwertung aller Teilnehmer
belegte Tobias Reichert den 3. Rang und in
der Mannschaftwertung erreichte der SVM
noch einen hervorragenden 4. Platz.

Liebe Faustballer, liebe Angehörige,
am kommenden Samstag findet unser dies-
jähriger Abteilungsausflug statt. Der Bus
erwartet uns um 08.00 Uhr am Marktplatz.
Wir wünschen hierzu allen einen schönen
und angenehmen Tag.

Trainingszeiten
Wer es noch nicht bemerkt hat, die Schul-
ferien sind vorbei.
Wir trainieren ab sofort wieder montags,
um 19.00 Uhr, auf den Sportplätzen „An
den Buchen“.

Oberliga Nordwürttemberg
Männer 1 - SG U’Lenningen/Joh. 7 : 1
3323 : 3150                                                                      
Gleich von Anfang an gingen die Männer 1
in Führung. Das erste Spiel der Saison 
wurde mit sehr guten Einzelergebnissen 
gewonnen. 
Tagesbester wurde Michael Hodapp mit
4:0 Punkte und 604 Kegel.
Weitere Ergebnisse: Patrick Richter 4:0
(536), Fabrizio Mattioli 4:0 (550), Thomas
Ludwig 3:1 (547), Dario Roncevic 2:2 (553),
Matthias Richter 1:3 (533).

Kreisklasse C Stuttgart (4er Mannschaft)
Männer 4 - SG Esslingen 3 4 : 2 
1927 : 1918
Bis zum Schluss mussten die Männer der 4.
Mannschaft über Sieg oder Niederlage ban-
gen. Mit nur neun Kegel Vorsprung konn-
ten die zwei Zusatzpunkte gesichert wer-
den und somit wurde das Spiel gewonnen.
Tagesbester wurde Hartmut Häßner mit
4:1 Punkte und 508 Kegel.
Weitere Ergebnisse: Rainer Aberle 2:2 (495),
Jürgen Böttinger 2:2 (502), Josef Keller 0:4
(422)

Oberliga Nordwürttemberg
Sifi Spätzle Frauen - KC Elchingen 0,5 : 7,5
2909 : 3135
In der ersten Partie der neuen Saison musste
sich die Mannschaft einem starken Gegner
geschlagen geben.
Tagesbeste wurde Jane Hayward mit 2:2
Punkte und 531 Kegel.
Die weiteren Ergebnisse: Andrea Siekiera
0:4 (461), Janina Mattioli 0:4 (455), Renate
Klein 1,5:2,5 (478), Zdenka Andacic 1:3
(469), Slavka Brekalo 2:2 (515).
Alle anderen Mannschaften hatten spielfrei.

Vorschau:
Heimspiele
Samstag, 24. September:
13.00 Uhr: Männer 1 - SV Mettingen
16.00 Uhr: Männer 4 - V Cannstatt g.
Auswärtsspiele
11.00 Uhr: Männer 2 - SV Mettingen 3
15.00 Uhr: Männer 3 - Rot-Weiß Stuttgart
15.30 Uhr: Damen - Frei-Holz Mosbach

Heimspiele
Sonntag, 25. September:
11.00 Uhr:
Sifi Spätzle Damen - TSV Essingen

Unser Training findet im Glaspalast Sindel-
fingen statt. Trainiert wird dienstags von
18.00-21.00 Uhr. Wer Interesse hat, kann
gerne zu einem Probetraining vorbei kom-
men. Bitte nur Turnschuhe mitbringen, die
nicht auf der Straße getragen werden.
Ansprechpartner: Matthias Richter (Ab-
teilungsleiter), Telefon 0 60 39/4 67 89 24,
matze@svmagstadt-kegeln.de

Mal wieder Lust auf Sport?
Sport und Spaß, für Jeden was! 
Gemeinsam schwitzen, gemeinsam schnau-
fen, einfach ein lustiger Haufen!
Immer mittwochs von 20.00-21.45 Uhr in
der Sporthalle 2.



Wir machen Fitnessgymnastik, Jogging, 
Indiaca, Ausdauertraining, Skigymnastik,
Radfahren, Badminton, Basketball sowie
Ski- und Wanderwochenenden u. noch vie-
les mehr.
Wir sind ein bunt gemischter Haufen Männ-
lein und Weiblein im Alter zwischen ca. 30
und 50+ und freuen uns über jedes neue
Gesicht, das Lust hat, Sport und Spaß mit
uns zu teilen. Also Turnschuhe schnappen
und los! Kommt doch einfach mal vorbei!
Nähere Infos:
Abteilungsleiter:
Rudi Bischoff, Telefon 4 31 97
Übungsleiterin:
Andrea Steegmüller, Telefon 4 47 89

Terminvorschau
Dienstags: Walking Treff um 19.00 Uhr
Oswaldstraße/Ecke Eichenstraße

Achtung!
Am Freitag, 23. September fällt die Gym-
nastik aus, weil an diesem Tag der Be-
triebsausflug der Gemeindebediensteten
stattfindet und alle Einrichtungen der Ge-
meinde geschlossen sind. 

24. September: 
Wanderung durch das Körschtal 
Wir treffen uns, um 12.15 Uhr, an der
Stäbler-Bushaltestelle Planstraße und fah-
ren mit öffentlichen Verkehrsmitteln bis
zum Gestütshof Ostfildern-Scharnhausen.
Von hier aus führt ein schöner Wanderweg
durch das Körschtal bis zum Schloss Ho-
henheim. Am 23. Juni 1785 legte Herzog
Carl Eugen den Grundstein für den Haupt-
bau des Schlosses und kurz darauf erfolgte
die Errichtung der Englischen Gartenanla-
ge von Herzog Carl Eugen und Franziska
von Hohenheim. Auf einem Rundweg kön-
nen wir den heutigen Landschaftsgarten,
den Botanischen Garten und den Exoti-
schen Garten erkunden. Zum Abschluss
unseres Wandertages kehren wir im Wirts-
haus Garbe ein, das in unmittelbarer Nähe
vom Schloss Hohenheim und der Stadt-
bahn U3 liegt. Rückkehr gegen 20.00 Uhr.
Anmeldung bei Ursula Garschke, Telefon 
4 12 86.
Wir freuen uns auf eine schöne Wanderung
und eine rege Teilnahme.

Saisonstart 3. Mannschaft B-Klasse
SCM III : SC Stetten II 5 : 1
Mit einem deutlichen Sieg gelang der 
3. Mannschaft ein Bilderbuchstart in der 
B-Klasse. Eindrucksvoll wurde bei dem
Mannschaftskampf die ganze Bandbreite
des Schachsports demonstriert. Neben
„jung“ gegen „alt“ war auch wieder mal ein
Zug über Gewinn oder Niederlage aus-
schlaggebend. Der Reihe nach: Am 6. Brett
traf unser jüngster Spieler Lorenz Reyle
auf den ältesten Stettener Spieler. Uner-
schrocken kämpfte er Zug um Zug und
wurde am Schluss auch mit einem Punkt
belohnt. Nicht ganz so groß war der Alters-
unterschied am 5. Brett. Hier hatte Ger-
hard Pawitsch den jüngsten der Stettener

Spieler als Gegner. Nach anfänglich sehr
gutem Spiel des „Joungsters“ nutzte dieser
seine Chance zum Damengewinn und zum
vermutlichen Partiegewinn nicht. Im Ge-
genzug ließ nun aber Gerhard Pawitsch 
seine Chance nicht ungenutzt verstreichen,
spielte seine Routine aus, gewann so nicht
nur die Oberhand im Spiel sondern auch
den Punkt. Ausgeglichen war der Altersun-
terschied am 4. Brett und somit ein reiner 
„Jugendkampf“. Simon Zipperer hatte hier
das bessere Spiel und kam über Qualitäts-
gewinn zu einem ungefährdeten Sieg. An
den verbleibenden Brettern wurde verbis-
sen gekämpft, hier kamen dann die „alten
Hasen“ und die geübten Spieler zum Zug.
Am 3. Brett konnte Ralf Schuldt den An-
griff seines Gegners parieren, der hierbei
seine Deckung stark vernachlässigte und
vom Gegenangriff überrollt wurde. Punkt
für Magstadt. Am 2. Brett erkämpfte sich
Walter Jandrée im Endspiel einen Qua-
litätsvorsprung und einen Mehrbauern. Kein
Problem für Walter, einen Punkt daraus zu
machen. Am ersten Brett wurde am läng-
sten gekämpft. Die Stellung war über lange
Strecken hoch kompliziert, hier behielt am
Schluss der Stettener Mannschaftsführer
die Nerven und konnte die Partie für sich
entscheiden.

Vereinsturnier 2011/2012
Der Spielplan wurde vom Turnierleiter er-
stellt und ist im „Das Haus“ ausgehängt.

Donnerstag-Trainingsprogramm von 20.15
bis 21.00 Uhr:
22. September: Hans-Peter Lawatsch
Arten der Verteidigung
Wie erstelle ich ein eigenes Eröffnungs-
repertouire?

Termine: 
Seniorenschach-Nachmittag:
Nächster Termin: Montag, 10. Oktober, 
um 14.30 Uhr, im „Das Haus“.
Nähere Informationen können bei A. Lan-
ger (4 11 39) oder Walter Jeandrée (0 70 31/
38 22 99) erfragt werden.

Sonntag, 09. Oktober:
1. Spieltag der 1./2./4. Mannschaft. 
Die 1. Mannschaft muss in Sillenbuch an-
treten. Abfahrt 8.00 Uhr.
Die 2. Mannschaft reist nach Holzgelingen.
Abfahrt 8.30 Uhr.
Die 4. Mannschaft hat Schönaich als Geg-
ner. Abfahrt 8.30 Uhr.
Treffpunkt für alle Mannschaften ist der
Parkplatz an der  Festhalle
Sonntag, 16. Oktober:
2. Spieltag 3. Mannschaft
Sonntag, 23. Oktober:
2. 1./2./4. Mannschaft
Sonntag, 23. Oktober:
Saisoneröffnung mit Weißwurst-Essen ab
11.00 Uhr

Jugend
Schulschach AG
Wenn Ihr dies lest, habt Ihr die ersten Tage
des neuen Schuljahres schon hinter Euch.
Manche auf einer neuen Schule. Diejeni-
gen, die bis zum Ende des Grundkursjahres
der Schulschach AG dabei waren, haben
das Rundschreiben zur demnächst begin-
nenden Schulschach AG bereits erhalten.
Ort und Zeit (Das Haus, Freitag 16.30 Uhr)
bleiben gleich, die Inhalte richten sich nach
Eurem Leistungsstand. Wir, Bernhard Stolz
und Hans-Peter Lawatsch, freuen uns auf
Euch im neuen Schuljahr. Natürlich sind
auch neue Schüler willkommen.

Anschließend an die Schulschach AG um
17.30 Uhr können sich interessierte Eltern
über die Inhalte sowie die Jugendarbeit des
Schachclub Magstadt informieren. Mit-
glieder des Clubs werden dann auch gerne
Fragen beantworten.

Die Ferien sind (leider oder endlich) zu
Ende. Das Rundschreiben mit dem Pro-
gramm der nächsten vier Monate müssten
alle erhalten haben. Ein paar Veranstaltun-
gen stehen schon in Kürze an. Ich würde
mich freuen, wenn Ihr rege teilnehmt. 
Am Sonntag, 25. September z.B. steht das 
Jugend-Grand-Prix-Turnier in Niefern an.
Nachzügler können sich beim Jugendleiter
Hans-Peter Lawatsch noch melden.
Ab 18.30 Uhr stehen auch hier die Mit-
glieder des Schachclubs für Fragen rund
um die Jugendarbeit für interessierte Eltern
zur Verfügung. Ab welchem Alter soll man
mit Schach Anfangen? Welche Vorausset-
zungen benötigt man für Schach? Egal mit
welcher Frage Sie zu uns kommen, wir sind
bemüht umfassend zu antworten.

Jugendtermine:
Freitag, 23. September:
ab 18.30 Uhr  Eltern-Infoabend
Sonntag, 25. September:
Kirnbach-Jugendturnier, Treffpunkt Park-
platz Festhalle um 8.30 Uhr
Freitag, 30. September: 
Ende Schachtreff um 18.30 Uhr. 
Samstag, 1. Oktober bis Montag (Feiertag),
03. Oktober: Trainings-Wochenende mit dem
badischen B-Trainer Rüdiger Braun.

Nähere Informationen über die Jugendar-
beit sind bei Jugendleiter Hans-Peter La-
watsch (Tel. 0 70 33/45 34 5), bei Jugend-
sprecher Alexander Giemsa (Tel. 90 44 94),
Jugendsprecher Lorenz Reyle (Tel. 4 34 68)
oder während den Übungszeiten zu erfah-
ren.

Proben am morgigen Freitag im Vereins-
heim
Die Jugendkapelle probt um 17.00 Uhr, die
Stammkapelle um 20.00 Uhr.

Termine:
Samstag, 24. September:
Auftritt beim Herbstfest des MV Rennin-
gen in der Bergwaldhalle von 15.30-18.30
Uhr. Treffen zur gemeinsamen Abfahrt am
Vereinsheim um 15.00 Uhr.

15./16. Oktober:
26. Weinfest in der Festhalle.
Auftritt der Stammkapelle am Sonntag-
abend ab ca. 17.00 Uhr.

Sonntag, 23. Oktober:
Teilnahme am böhmisch-mährischen Wer-
tungsspiel in Reutlingen-Mittelstadt.
Hierzu vorab schon einige Infos:
Einspielzeit in der Grundschule Mittelstadt
von 13.50-14.50 Uhr.
Danach Transport mit dem Shuttlebus zur
Gemeindehalle in Mittelstadt.
Dort Wertungsspiel von 15.20-16.00 Uhr.

Freitag, 28. Oktober:
Auftritt beim Blumenschmuckwettbewerb
in der Festhalle ab 20.00 Uhr.
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Die nächste Probe von inTakt findet am
Montag, 26. September, um 20.00 Uhr, im
Vereinsraum, Neue Stuttgarter Straße 1,
Neues Schulhaus, statt. Neue Sängerinnen
und Sänger sind herzlich willkommen. In-
formationen vorab gibt Chorsprecherin
Rauni Legler gerne unter der Tel. 4 27 85.
Für Stammchor und inTakt findet ein zwei-
ter „Schnupper-Probenabend“ am Mitt-
woch, 28. September, um 20.00 Uhr, im Mu-
siksaal der Johannes-Kepler-Schule statt.
Ein weiterer Bewerber um das Dirigat
möchte sich an diesem Abend den Chören
vorstellen. Die Sängerinnen und Sänger
von inTakt bringen bitte die Noten zu „Can
You Feel The Love Tonight“ mit. Der
Stammchor singt „Die Rose“.

„Von uns für uns“
Unter diesem Titel gibt der Liederkranz
Magstadt am Sonntag, 23. Oktober, um
17.00 Uhr, im evangelischen Gemeinde-
haus ein kleines Konzert. Der Stammchor,
der Chor inTakt und die SwingingKids sin-
gen Lieder aus ihrem Repertoire. Alle Ver-
einsmitglieder sowie die Familien und
Freunde der Sängerinnen und Sänger sind
zu diesem gemütlichen Abend herzlich ein-
geladen. Getränke werden besorgt, es wäre
schön, wenn alle etwas Fingerfood für das
gemeinsame Buffet mitbringen würden.

Sonderproben
Für das kleine Konzert „Von uns für uns“,
welches am Sonntag, 23. Oktober stattfin-
den wird, ist die Formatierung eines Män-
ner- und eines Frauenchors aus den Sänge-
rinnen und Sängern aller Chöre geplant.
Dazu werden zwei Sonderproben angesetzt: 
Am Donnerstag, 22. September 2011, um
20.00 Uhr treffen sich die Frauen im VER-
EINSRAUM des Liederkranzes im Neuen
Schulhaus.
Am Donnerstag, 06. Oktober 2011, um
20.00 Uhr proben die Männer, ebenfalls im
VEREINSRAUM des Liederkranzes.
ACHTUNG NEU! SwingingKids
Die Proben der SwingingKids finden nun
immer im Vereinsraum des Liederkranzes
Magstadt im „Neuen Schulhaus“, Neue
Stuttgarter Straße 1, statt.
Die Kids sind von nun an in 2 Gruppen auf-
geteilt:
Gruppe 1: Bis Klassenstufe 2 probt von
17.30 Uhr bis 18.30 Uhr
Gruppe 2: Ab Klassenstufe 3 probt von
18.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Nächste Probe der SwingingKids:
Am Mittwoch, 28. September, ab 17.30 Uhr
Gruppe 1 und ab 18.00 Uhr Gruppe 2 im
Vereinsraum.
Für interessierte Kinder ist jetzt ist ein guter
Zeitpunkt bei den SwingingKids einzustei-
gen. Kommt einfach zur Probe vorbei und
singt mit! Bei Fragen wenden Sie sich gerne
an Sieglinde Gengenbach, Telefon 4 35 35.

Probenwochenende
Das Probenwochenende findet am 12./13.
November in Bad Schussenried statt. Rauni
Legler hat eine sehr schön gelegene Unter-
kunft für alle Sänger/innen gefunden. Sie
erhalten Vollpension, Doppel- oder Einzel-
zimmer und ein vielseitiges Freizeitange-
bot. Abfahrt ist Samstag früh mit dem Rei-
sebus, der uns am Sonntagnachmittag auch
wieder zurück nach Magstadt bringt. Sabine
und Birgit Leppin werden dabei sein.

Außerdem freut sich der Liederkranz über
die Zusage von Michael Hajek. Ein intensi-
ves und erfolgreiches Probenwochenende
ist somit gewährleistet. Fehlen nur noch
Sie, liebe Sängerinnen und Sänger, bitte
melden Sie sich an! Gerne telefonisch bei
Rauni Legler, Telefon 4 27 85. Die Teilnah-
me an diesem Probenwochenende ist sehr
wichtig zur Vorbereitung auf unser gemein-
sames Kirchenkonzert. Es werden aber
auch ganz neue Stücke geprobt. Sie dürfen
gespannt sein! 

Grillen im Rießgarten
Der Liederkranz Magstadt lädt wieder alle
Vereinsmitglieder und deren Familien zum
gemütlichen Treff im Rießgarten ein. 
Am Freitag, 23. September, 18.00 Uhr. Für
Getränke wird gesorgt, bitte Grillgut mit-
bringen. 

Helferfest
Alle, die beim diesjährigen Rießfest so
fleißig mit angepackt haben, sind am Sonn-
tag, 09. Oktober, um 18.00 Uhr, herzlich
zum Helferfest im Vereinsheim des Musik-
vereins Magstadt (Oswaldstr. 23) eingela-
den. Der Liederkranz freut sich auf Ihr
Kommen.

Berdafeschtle
Zu unserem Berdafeschtle am Montag, 03.
Oktober, möchten wir Sie herzlich einladen.
Wir werden Sie wieder mit frisch gebacke-
nen Zwiebel- und Kartoffelkuchen sowie
Apfel- und Zwetschgenkuchen (auch zum
Mitnehmen) aus dem Backhaus verwöh-
nen. Festbeginn ist um 11.30 Uhr. Für die
musikalische Unterhaltung sorgen ab 12.00
Uhr das Jugendorchester und die Spiel-
gruppe des HHC sowie unsere Gäste vom
Handharmonika-Club Schafhausen. 
Wir würden uns freuen, Sie mit Ihren Fa-
milien und Freunden begrüßen zu dürfen!
Damit das Fest reibungslos ablaufen kann,
benötigen wir rund um das Backhaus wie-
der fleißige Helfer. Wenn Sie bereit wären,
einen Dienst am Sonntag oder Montag zu
übernehmen, melden Sie sich bitte bis zum
27. September bei Thomas Epacher, Tele-
fon 0 70 31/38 65 44). Allen Helfern vielen
Dank im Voraus!

Terminvorschau
Sonntag, 13. November: Kirchenkonzert in
der ev. Kirche

Zu ihrem 1. Wettkampf in der Winterrunde
2011/2012 musste unsere 2. Luftgewehr-
mannschaft am Sonntag, 11. September
2011 in Ehningen antreten. 
Die 1. Sportpistolenmannschaft war zu
Gast in Schönaich. 

LG Mannschaft Kreisliga A
Zu ihrem allerersten Einsatz in der 2. Luft-
gewehrmannschaft kamen unsere Jungschüt-
zen Pascal Heinsch, Carolin Schwämmle,
Alena Pill und ihr Bruder Julian. Unter der
Voraussetzung, dass diese Schützen erst
seit Anfang diesen Jahres den Schießsport
ausüben, haben sie trotz des verlorenen

Wettkampfs sehr gute Ergebnisse geschos-
sen. Mit dieser Leistung kann ihr Trainer
Walter Schwämmle, der in den letzen Mo-
naten sehr intensiv mit ihnen trainiert hat,
beruhigt in die Zukunft schauen. Voraus-
setzung jedoch ist, dass die Schützen wei-
terhin engagiert am Training teilnehmen.
Ergebnis:
Ehningen 2 - Magstadt 2 1364 : 1176 Ringe
In die Wertung kamen: Werner Schmidt
336 Ringe, Alena Pill 319 Ringe, Roland
Schmidt 262 Ringe, Carolin Schwämmle
259 Ringe. Nicht in die Wertung kamen 
Julian Pill 256 Ringe, Pascal Heinsch 252
Ringe (von 400 möglichen Ringe).

Sportpistole Kreisliga B
Einen Dreierwettkampf hatten unsere
Sportpistolenschützen in Schönaich zu ab-
solvieren. Gegner waren Schönaich 3 und
Breitenstein 4. Unsere Mannschaft beste-
hend aus Josef Badjon, Peter Bauer, Sieg-
fried Naß, Gerhard Widmaier und Franz
Faschko, der zum ersten Mal für uns in der
Mannschaft startet.
Ergebnis:
Schönaich 3 - Magstadt 1 - Breitenstein 4
664 : 726 : 740 Ringe
In die Wertung kamen: Peter Bauer mit einer
super Leistung von 269 Ringe (Präzision 136,
Duell 133), Siegfried Naß 236 Ringe (124/
112) Franz Faschko 221 Ringe (116/105) von
300 möglichen Ringe. Die Wertung verfehlt
haben Josef Badjon mit 207 Ringe und Ger-
hard Widmaier mit 184 Ringe.

Am Sonntag, 02. Oktober wollen wir unser
neues Grundstück - den Rotsteinbruch -
der Magstadter Öffentlichkeit vorstellen.

Hierfür werden wir folgendes Programm
für Sie vorbereiten:
ab 15.00 Uhr: offener Beginn mit Kaffe und
Kuchen
16.00 Uhr: Begrüßung
Grußwort des Bürgermeisters Dr. Merz
Dieser offizielle Teil wird musikalisch um-
rahmt von einem Ständchen des CVJM 
Posaunenchors.
Die CVJM-Jugendarbeit werden wir an-
hand einer Spielstraße für Kinder und
Stockbrot-Backen am Lagerfeuer vorstel-
len. Weil die viele frische Luft auch die Er-
wachsenen hungrig machen dürfte, gibt es
für alle großen und kleinen Besucher auch
noch Rote Würste vom Grill.
Ihre Kreativität können Sie in unserem Lo-
go-Wettbewerb einbringen. Den besten
Vorschlag für ein Rotsteinbruch-Logo wer-
den wir mit einem Preis belohnen. Das Lo-
go soll in ansprechendem Forum zum Rot-
steinbruch passen und die beiden Wörter
„CVJM“ und „Rotsteinbruch“ müssen dar-
in vorkommen.
Neugierig gemacht? Dann besuchen Sie
uns. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
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Vereinsheim geschlossen!!!
Aufgrund einer Familienfeier bleibt unser Vereinsheim am kom-
menden Samstag, 24. September geschlossen!
Wir bitten um Verständnis. Danke!

Terminvorschau
22. Oktober:
Vereinsausflug nach Tübingen (Anmeldeliste im Vereinsheim)

Übungszeiten:  
Welpengruppe: Samstags 16.00 Uhr (Welpen bis 5 Monate alt)
Ansprechpartner: Nina Mahnke
Begleit-/Schutzhunde: 
Samstags 17.00 Uhr, Sonntags 09.00 Uhr, Mittwochs 19.00 Uhr
Ansprechpartner: Daniel Mahnke
Turnierhundesport:
Samstags 16.30 Uhr, Sonntags 11.00 Uhr, Mittwochs 19.00 Uhr
Ansprechpartner: Lena Schmied, Sarina Jakob

Öffnungszeiten des Vereinsheimes:
Mo, Mi, Do, Fr, Sa. ab 14.00 Uhr, Sonn- u. Feiertags ab 10.30 Uhr
Dienstags Ruhetag

Email: info.hsv-magstadt.de

Nordic Walking - neuer Kurs
Unser Nordic-Walking Trainer Bernd Wagenhals bietet auch in die-
sem Herbst wieder einen Anfängerkurs an.
Die Termine:
07./14./28.Oktober jeweils 16.30 Uhr Parkplatz Hölzersee
04./11./18.November jeweils 15.30 Uhr Parkplatz Hölzersee
Kursdauer jeweils ca. 90 Minuten
Kursgebühr 60,– Euro
Ihr Kursleiter ist Medizinischer Nordic Walking Trainer - ausgebil-
det beim Verband der Physiotherapeuten.
Stöcke und die erforderliche Pulsuhr bekommen Sie von uns ge-
stellt. Vor dem Kurs möglichst keine Stöcke kaufen.
Stabiles Schuhwerk, Laufschuhe oder leichte Trekkingschuhe sowie
atmungsaktive Kleidung bringen Sie mit.
Notfallmedizinische Betreuung auch im Gelände ist durch einen
Rettungsassistenten und den DRK-Notruf sichergestellt.
Anmeldung unter Telefon 0 70 31/69 04-405 beim DRK Kreisver-
band Böblingen.
Weitere Informationen bei Gabriele Vorreiter, Telefon 4 39 42.
Wir freuen uns auf Sie!

Neuauflage des Wegweisers zum 
bürgerschaftlichen Engagement

Vielfältige Aufgabenfelder für Ehrenamtliche
Viele Menschen, die einen Teil ihrer Zeit für andere zur Verfügung
stellen möchten, fragen sich, wo sie sich ehrenamtlich engagieren
können. In übersichtlicher Form nennt der neu aufgelegte „Weg-
weiser zum bürgerschaftlichen Engagement in sozialen Handlungs-
feldern“ eine Vielzahl von Angeboten, in denen Interessierte sich
bürgerschaftlich engagieren können, sei es beispielsweise im Be-
reich der Altenhilfe, bei generationenübergreifenden Projekten,
durch Hilfen für Menschen mit Behinderung und in schwierigen
Lebenssituationen, über Patenschaften für Schulabgänger, für
Menschen mit Migrationshintergrund bis hin zur Sterbebegleitung.
Ehrenamtlich Engagierte leisten einen wichtigen Beitrag zur Ver-
besserung der Situation von Menschen, die alleine oder auf Hilfe
angewiesen sind. Schon kleine Unterstützungen können das Leben
dieser hilfebedürftigen Menschen deutlich verbessern. Sie sind ei-
ne wertvolle Ergänzung zu der Versorgung, die ambulante Dienste
leisten. „Ohne das bürgerschaftliche Engagement wäre das Leben
unserer Gesellschaft und das der in Not geratenen Menschen be-
deutend ärmer. Für ihren Einsatz danke ich ihnen herzlich“, betont
Landrat Roland Bernhard. 
Frau S. ist seit Jahren beim Besuchsdienst und dem Mittagstisch in
ihrer Gemeinde engagiert. „Ich gebe nicht nur etwas, sondern ich
bekomme auch sehr viel dafür zurück“ meint sie. „Die Freude der
Menschen über meinen Besuch überträgt sich auch auf mich. Außer-
dem bin ich eingebunden in einen Kreis von Ehrenamtlichen und
Fachkräften. Diese Kontakte bedeuten mir viel“, so Frau S. weiter. 
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Ehrenamtliches Engagement ist nicht ab-
hängig vom Alter oder einer Ausbildung.
Jeder Mensch kann sich mit seinen Fähig-
keiten einbringen. Viele Einsätze können
zeitlich flexibel gehandhabt werden.
Von den Trägern der verschiedenen Ein-
richtungen erhalten Interessierte eine Ein-
führung in die Tätigkeit, zum Teil auch
Fortbildungen und fachliche Begleitung.
Engagierte werden haftpflicht-, oft auch
unfallversichert und werden häufig in die
Veranstaltungen der Träger eingebunden. 
Der Wegweiser erhebt nicht den Anspruch
auf Vollständigkeit. Weitere Einsatzmög-
lichkeiten können bei den am Beginn der
Broschüre genannten Ansprechpartnerin-
nen und Ansprechpartnern der Städte und
Gemeinden des Landkreises erfragt werden.
Für Interessierte liegt der Wegweiser im
Landratsamt Böblingen, in den Rathäu-
sern, in den Informations-, Anlauf- und
Vermittlungsstellen, beim Kreisseniorenrat
und den Stadtseniorenräten sowie bei den
Sozialen Diensten aus. Der Wegweiser
kann im Landratsamt unter der Telefon-
nummer 0 70 31/663-13 97 angefordert und
auf der Website des Landratsamtes Böblin-
gen unter www.landkreis-böblingen.de
(Rubrik: Aktuell/Broschüren und Faltblät-
ter) abgerufen werden.

Was ist nur mit mir los? 
Die Depression und ihre Symptome.
Die Depression ist eine Erkrankung, die
schwer zu erkennen ist, weil sie unterschied-
liche Erscheinungsbilder und Ursachen hat.
Frau K. weiß nicht, was mit ihr los ist. Seit
einiger Zeit hat sie zu nichts mehr Lust. Al-
les, was sie früher gerne gemacht hat, fällt
ihr schwer. Sie kann sich über nichts mehr
so richtig freuen. Am liebsten würde sie
morgens gar nicht mehr aufstehen, zumal
sie nachts auch nicht gut schlafen kann.
Manchmal kommen ihr Gedanken wie,
dass es doch am besten wäre, sie könnte
einfach einschlafen und nicht mehr aufwa-
chen. Dabei geht es ihr doch eigentlich gut.
Ihre Kinder, mit denen sie sich gut versteht,
wohnen in der Nähe, die Enkel freuen sich,
wenn sie die Oma sehen und finanzielle
Sorgen hat sie ebenfalls nicht…
Frau K ist mit diesen Gefühlen nicht alleine.
Viele Menschen empfinden ähnlich. Fast je-
der Dritte leidet ein Mal in seinem Leben
an einer Depression, jedoch wird die Verän-
derung nicht als Erkrankung erkannt, son-
dern als eigenes Versagen, dem mit gutem
Willen und Energie entgegengesteuert wer-
den könnte. Dass ihnen dies nicht gelingt,
können sie sich nicht erklären.
Welche Ursachen führen zu einer Depressi-
on?
Die Depression kann eine Reaktion auf ein
schweres und trauriges Ereignis sein, z.B.
eine schwere Erkrankung oder der Tod ei-
nes geliebten Menschen. Sie kann Folge ei-
ner anderen körperlichen Erkrankung (z. B.
Schilddrüsenerkrankung) oder einer hor-
monellen Umstellung sein (z. B. Wochen-
bett- oder klimakterische Depression). 
Auch die Persönlichkeit und eine geneti-
sche Veranlagung spielen eine Rolle. Häu-
fig ist sie die Folge von starken persönli-
chen Belastungssituationen. Bei manchen
Depressionen können keine klaren Ursa-
chen erkannt werden. Die verschiedenen
Faktoren können zu einem Mangel der Bo-
tenstoffe Serotonin und Noradrenalin, den
sogenannten „Transmittern“ im Gehirn
führen, die wir für unsere ausgeglichene
Stimmung benötigen.

Im täglichen Leben finden sich leicht Er-
klärungen für deprimierte Stimmungen wie
„...ich habe einfach momentan zu viel
Stress“, „...bei dem Wetter wird man ja mü-
de“ oder „...wenn nur der Streit mit meiner
Kollegin vorbei wäre, dann würde es mir
besser gehen“. Die Hoffnung, dass mit ei-
ner kleinen Veränderung der Lebensum-
stände die Freude und Kraft wieder zurück-
kehrt, erweist sich bei einer Depression je-
doch als Trugschluss. Dauert die schlechte
Stimmung über mehrere Wochen an, be-
steht die Möglichkeit, dass eine Depression
vorliegt.
Woran kann ich eine Depression erkennen?
Folgende Symptome sind häufig Anzeichen
einer Erkrankung, was aber nicht heißt,
dass sie alle gleichzeitig auftreten müssen.
Sie werden als Kernsymptome beschrieben:
Schuldgefühle, Grübeln
Eine Depression kann sowohl schleichend
als auch plötzlich beginnen und unterschied-
lich schwer sein. Die Erkrankten haben oft
das Gefühl, sich auf einer Talfahrt zu befin-
den, die sie nicht aufhalten können. Sie
fühlen sich kraft- und antriebslos, das Inter-
esse an der Arbeit, an Hobbies und auch an
Kontakten zu anderen Menschen bis hin zu
der eigenen Familie schwindet. Was ihnen
früher Freude bereitet hat, wird nun zur Be-
lastung. Dieses „nicht mehr positiv fühlen
können“ sehen die Betroffenen als ihre ei-
gene Schuld. Sie machen sich bittere Vor-
würfe und können diese Situation doch nicht
ändern. Sie verfallen ins Grübeln, ohne dass
es zu einer Lösung kommt. Sie werden un-
konzentriert und nehmen vieles, was um sie
herum passiert, nicht mehr wahr.
Schlafstörungen
Hinzu kommt, dass sie trotz der Müdigkeit
nicht mehr schlafen können. Abends hin-
dert sie das Grübeln am Einschlafen, oder
sie wachen nachts auf und können nicht
mehr weiterschlafen. Typisch ist ach das
morgendliche Früherwachen. Die Sympto-
me sind am Morgen am schlimmsten. Man
spricht auch von Morgentief, gegen Abend
bessert sich die Stimmung. 
Unruhe
Manche Erkrankte stellen auch eine innere
Unruhe bei sich fest, von der sie nicht wis-
sen, woher sie kommt. Sie fühlen sich wie
getrieben, rastlos, müssen ständig in Bewe-
gung sein und es ist ihnen nicht möglich zu
entspannen.
Körperliche Symptome (lavierte Depression)
Auch körperliche Symptome können auf
eine Depression hinweisen. So klagen viele
über Druckschmerzen im Bauchbereich,
haben keine Lust mehr zu essen oder be-
kommen Atem-, Herzschmerzen und
Schwindelanfälle. Depressive Menschen
haben oft ein sensibleres Schmerzempfin-
den. Schmerzen, die sie früher einiger-
maßen ertragen haben, werden nun uner-
träglich. Wenn körperliche Symptome im
Vordergrund stehen, dauert es oft lange,
bis der Arzt die Depression erkennt.
Ängste
Begleitet ist die Depression auch oft von
Ängsten, z.B. vor Vereinsamung oder einer
demenziellen Erkrankung. Manche Ängste
sind nicht ganz unberechtigt. Durch ihr Un-
vermögen, Kontakte positiv zu erleben,
Freude auszustrahlen und Interesse zu zei-
gen, wissen ihre Mitmenschen oft nicht, wie
sie reagieren sollen. Sie fühlen sich in ihren
Bemühungen, den Erkrankten zu helfen
nicht bestätigt, ziehen sich mehr und mehr
zurück oder reagieren wütend. Dadurch
kommt es zu einem Teufelskreis. Die Er-
krankten fühlen sich in ihren Ängsten be-
stätigt und dadurch noch wertloser.

Hoffnungslosigkeit/Suizidgedanken
Vor allem ältere  Menschen sehen oft kei-
nen anderen Ausweg, als sich das Leben zu
nehmen. Dieser Gedanke hat für viele et-
was Tröstliches. Man erfüllt die Erwartun-
gen, die vermutet werden und fällt der Um-
gebung nicht mehr zur Last. 
Kann eine Depression geheilt werden?
Je früher die Diagnose gestellt wird und die
Behandlung einsetzt, umso mehr besteht
die Möglichkeit, dass die Depression voll-
ständig geheilt wird. Eine frühe Diagnose
vermindert auch die Gefahr des Rückfalls.
Außerdem könnte den Erkrankten und
ihren Angehörigen viel Leid erspart blei-
ben. „Wäre ich doch früher zum Arzt ge-
gangen, dann wären wir nicht durch diese
Hölle gegangen“ ist eine typische Aussage
vieler Betroffener, nachdem sie wieder ge-
sund sind.
Viele Menschen scheuen sich jedoch davor,
frühzeitig zum Arzt zu gehen oder sich die-
sem anzuvertrauen, sei es aus Furcht, als
psychisch krank abgestempelt zu werden
oder als Simulant zu gelten oder weil sie
meinen, nicht „schwer genug“ erkrankt zu
sein. Manche Ärzte erkennen die Depressi-
on nicht und es ist hilfreich, wenn sie von
den Betroffenen oder Angehörigen darauf
angesprochen werden.
Es gibt unterschiedliche Möglichkeiten der
Behandlung, die in Teil III ausführlich be-
schrieben werden. 

Bei Fragen können sich Interessierte jeder-
zeit wenden an:
Hildegard Wolf, Altenhilfefachberatung/
GerBera des Landratsamtes Böblingen,
Telefon 0 70 31/663-1729 oder Dr. Ingrid
Saalmüller, Gesundheitsamt, Landratsamt
Böblingen, Telefon 0 70 31/663-1724

Cash-Trapping: Diebstahl am
Geldautomaten

Das so genannte Cash-Trapping bezeichnet
eine besondere Form des Diebstahls an
Geldautomaten. Über den Geldausgabe-
schacht wird ein täuschend echter Ver-
schluss geklebt. Dieser Verschluss ist innen
mit einer Klebefolie versehen. Diese ver-
hindert, dass das Geld ausgegeben oder
wieder vom Automaten eingezogen wird -
die Geldscheine bleiben buchstäblich im
Ausgabeschacht kleben.
Vorgehen: Manipulierter Geldauswurf
Der Geldautomat funktioniert einwand-
frei: Der Bankkunde kommt nur nicht an
sein abgehobenes Geld, da der Geldaus-
wurf nicht geöffnet wird. Stattdessen er-
scheint nach einer Weile der Hinweis auf
eine Störung. Die meisten Kunden verlas-
sen daraufhin die Bank, um ihr Glück an ei-
nem anderen Geldautomaten zu versu-
chen. Dann ist für den Dieb die Stunde ge-
kommen - er kann die Blende schlicht ent-
fernen und mit den darin „festgeklebten“
Scheinen verschwinden.
So schützen Sie sich vor den Tricks der Die-
be am Geldautomaten:
- Bleiben Sie in jedem Fall beim Geldauto-

maten. Lassen Sie sich nicht von einem
vermeintlich hilfsbereiten Fremden vom
Automaten weglocken. 

- Bitten Sie einen anderen Kunden, einen
Bankmitarbeiter zu holen. Bei Automa-
ten außerhalb von Banken rufen Sie gege-
benenfalls per Handy bei der Bank an. 

- Verständigen Sie die Polizei außerhalb
der Öffnungszeiten von Banken und Kre-
ditinstituten. 
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